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EINLADUNG

zur Mitgliederversammlung 2014
(Berichtszeitraum 01. 01. 2013 - 31. 12. 2013)

des Tennisverbandes Schleswig-Holstein e. V.
Samstag, 15. Mérz 2014 ab 14.00 Uhr
Haus des Sports
Winterbeker Weg 49, 24114 Kiel, Tel. 0431-64 86 222

Tagesordnung

BegriiBung und Genehmigung der Tagesordnung
GruRBwort des Prasidenten LSV, Hans-Jakob Tiessen
. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 09.03.2013

. Feststellung der Stimmanteile

. Haushaltsabschluss 2013 und Bericht der Kassenpriifer

1
2
3
4
5. Jahresberichte des Prasidiums und der Referenten (sind abgedruckt im Berichtsheft)
6
7. Bericht des Aufsichtsrats

8

. Jugendversammlung
a) Genehmigung des Protokolls der Jugendversammlung vom 09.03.2013
b) Bericht des Vizeprasidenten Jugend- und Leistungssport
¢) Beschlussfassung zum Jugendhaushalt 2014 mit Empfehlung an die Mitgliederversammlung
9. Entlastung des Vorstandes
10. Ehrungen

11. Wahlen: a) Vizeprasident /Finanzen
b) Berufungsausschuss
c¢) Disziplinarkommission
d) Der 3 Aufsichtsratsmitglieder der Tennisverband Schleswig-Holstein Holding GmbH
aus einer Vorschlagsliste des Préasidiums: Wolfgang Raudszus, Dr. Friedrich Greve
sowie Maik Hintze

12. Wahl eines Kassenprifers
13. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2014

14. Behandlung/Erledigung von Antragen
a) zur Satzung
b) zur Wettspielordnung
c) Leistungsklassenordnung
d) andere

15. Sportprogramm und Terminliste 2014
16. Verschiedenes

Antrége, die an diesem Tage behandelt werden sollen, bitten wir bis zum 03. 03. 2014 (Posteingang)
der Geschaftsstelle zuzusenden, damit eine sachgerechte Behandlung méglich ist.

gez. Dr. Frank Intert
Prasident



Protokoll

der Mitgliederversammlung des Tennisverbandes Schleswig-Holstein e.V.
am 09.03.2013 in Kiel

Anwesenheitsliste

erw. Prasidium:
Wolfgang Raudszus, Glinter Sommer, John Olbers, Reinhold Landt, Dr. Frank Intert, Hannes Fuhrig, Hella
Rathje, Jens Rautenberg, Ulrich Lhotzky-Knebusch

Referenten:
Harald Lith, Michael Polzin, Bernd Jung, Sabine Schulz, Herbert Horst

Sportausschuss:
Reinhold Landt, Christiane Streibl, Michael Kuhl, Wolf Preul3, Sven Jaeppelt, Harald Lith, Herbert Horst, Sabine
Schulz

Jugendausschuss:
Dr. Frank Intert, Thomas Meeder, Thimo Hopfner, Maren Hilger, Bjorn Kroll, Markus Nagel, Arne Weisner

Kassenprifer:
Jochen Torpus, Manfred Kley

Berufungsausschuss:
Dr. Friedrich Greve, Norbert Groninger

Disziplinarkommission:
Brigitte Becker, Hartmut Wall
Entschuldigt: Marina Posern

Bezirksreferenten fiir Offentlichkeitsarbeit:
Ulrich Lhotzky-Knebusch

Bezirksreferenten fir Lehrwesen:
Michael Polzin
Entschuldigt: Volker Gliewe

Bezirksreferenten fir Regelkunde/Schiedsrichterwesen:
Michael Polzin, Sabine Schulz

Bezirksreferenten fur Breitensport:
Christiane Streibl

Bezirksreferenten fur Schultennis:
Christiane Streibl, Hans-Peter Prues

Bezirksreferenten fir Seniorentennis:
Gaste:

Maik Hintze (Aufsichtsrat TV Schleswig-Holstein Holding GmbH)
Tanja Wollgast (Geschaftsstelle Bezirk West)




Vereine:

Bezirk Nord:

TC Mirwik

TC Glucksburg

Weeser TC

Flensburger TC

Husumer TC
Entschuldigt: SV Fockbek

Bezirk Ost:

TG Dusternbrook
TuS Gaarden

1. Kieler HTC
Kieler TV

TG Ravensberg
Suchsdorfer SV

TV Schulensee

SC Fortuna Wellsee
ViB Kiel

TG Kiel Nord
Entschuldigt: SV Tungendorf

Bezirk Sid:

Libecker THC

Libecker SV GH v. 1876
TuS Libeck v. 1893

TC Geesthacht

TK M6lIn

TC Ahrenshoft
TSV Altenholz
TC Bordesholm
Bldelsdorfer TC
TSV Kronshagen

THC Neumdinster

TC NMS-Wittorf

MTSV Olympia Neumiinster
Heikendorfer TC

TC Klausdorf

Laboer TC BW

TC Lutjenburg

Preetzer TG

TG Raisdorf

TV BW Ratzeburg
THC Ahrensburg
Bargteheider TC
Hoisbdtteler TC
TC BG Hoisdorf

Entschuldigt: Liibecker SC v. 1999, EImenhorster TC

Bezirk West:

TC Prisdorf

TC Quickborn

TC Tornesch

TV Uetersen

TV Bad Bramstedt

TC Garstedt

TC Alsterquelle

TC an der Schirnau
TV Trappenkamp
TC RW Wahlstedt

Westerronfelder SV
SV Fortuna Stampe
Kappelner TC

TSG Scheersberg
Schleswiger TC

TC Schoénkirchen
TC Wankendorf
SV Mdénkeberg
TC Hagen
Eutiner TC GW
TC BG Lensahn
TC RW Malente
TSG Scharbeutz
Schwartauer TV

TSV Reinbek
TC Siek
Bargfelder SV
TV Schleushérn

TC Kellinghusen
Lagerdorfer TC
TC Schenefeld
TC Meldorf

TOP 1 - BegriBung und Genehmigung der Tagesordnung -

Wolfgang Raudszus begrii3t die Vereinsvertreter und aul3ert seine Freude Uber die rege Teilnahme.
Wolfgang Raudszus kiindigt an, dass nach dem TOP ,Wahlen“ voraussichtlich beantragt wird,die Tagesordnung

um einen weiteren TOP 13a) - Ehrungen - im Anschluss an den TOP 9 - Wahlen - zu erganzen. Die
Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

TOP 2 a) - Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 10.03.2012 -

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

TOP 2 b) - Genehmigung des Protokolls der aul3erordentlichen Mitgliederversammlung vom 29.09.2012 -
Das Protokoll wird bei 2 Enthaltungen genehmigt.

TOP 3 - Feststellung der Stimmanteile -

Es sind 72 Vereine mit 267 Stimmanteilen (Mitgliederversammlung) und 75 Stimmanteilen (Jugendversammlung)
vertreten.

TOP 4 - Jahresberichte des Vorstandes -

Die Berichte liegen in schriftlicher Form vor.

Prasident

Wolfgang Raudszus weist ergédnzend darauf hin, dass auf DTB-Ebene die problematischen Themenbereiche
Talentinos und MyBigpoint noch nicht vollstandig geklart werden konnten. Die Erhéhung der DTB-Beitrdge wurde
nicht an die schleswig-holsteinischen Vereine weitergegeben.
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Hinsichtlich der Tischvorlagen zur Abschaffung des Match-Tiebreaks wird festgestellt, dass auf der letzten DTB-
Mitgliederversammlung der Match-Tiebreak in die DTB-Wettspielordnung aufgenommen wurde. GemaR der
Satzung des TV Schleswig-Holstein ist die Wettspielordnung des Verbandes an des DTB gebunden.

Vizeprasident

Gunter Sommer informiert, dass aktuell fir die Veranstaltung ,Deutschland spielt Tennis* 109 Anmeldungen von
Vereinen des TV Schleswig-Holstein vorliegen(2012: 69). Der Meldeschluss wurde verlangert. Gunter Sommer
appelliert an die entsprechenden Vereine, ihre Meldung noch vorzunehmen. Die Werbemittel werden ab dem
18.03.2013 uber die Geschéftsstellen der Barmer GEK an die Vereine verschickt.

Vizepréasident/Sport
Keine weiteren Fragen und Ergénzungen.

Vizepréasident/Sport Jugend
Keine weiteren Fragen und Ergéanzungen.

Referent fiir Seniorentennis
Keine weiteren Fragen und Ergénzungen.

Referent fur Lehrwesen
Keine weiteren Fragen und Ergénzungen.

Referent fiir Regelkunde und das Schiedsrichterwesen

Sabine Schulz weist auf den Lehrgang fiir Oberschiedsrichter und Schiedsrichter hin, der am 06./07.04.2013 in
Hamburg durchgefiihrt wird.

Referent fir Schultennis
Keine weiteren Fragen und Erganzungen.

TOP 5 - Haushaltsabschluss 2012 und Bericht der Kassenprufer -

Die Unterlagen liegen schriftlich vor.

Manfred Kley berichtet, dass die Kassenpriifung keine Beanstandungen ergeben hat. Er empfiehlt die Entlastung
des Vorstandes.

Als Mitglied des Aufsichtsrates der TV Schleswig-Holstein Holding GmbH berichtet Dr. Friedrich Greve uber die
positive Haushaltslage.
TOP 6 - Jugendversammlung -

a) Genehmigung des Protokolls der Jugendvollversammlung vom 10.03.2012
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

b) Bericht des Vizeprasidenten Jugend- und Leistungssport (bislang Sport Jugend)
Der Bericht liegt schriftlich vor.
Dr. Frank Intert hebt ausdriicklich die grof3e Bedeutung des Jiingstenbereiches hervor.

Auf die Onlineschulung fiir die Talentino-Vereine sowie weitere Interessierte wird hingewiesen. Im
Verbandsbereich ist ein Tagesseminar zu diesem Thema vorgesehen.

¢) Beschlussfassung zum Jugendhaushalt 2013 mit Empfehlung an die Mitgliederversammiung
Der Jugendhaushalt 2013 wird in der vorliegenden Form einstimmig angenommen.

d) Vorschlag zur Wahl des Vizeprasidenten Jugend- und Leistungssport und des Referenten fiir Schultennis

Fir das Amt des Vizeprasidenten Jugend- und Leistungssport wird Arne Weisner (Itzehoe) kandidieren. Dieser
stellt sich kurz vor.

Die Jugendversammlung beschliel3t einstimmig, der Mitgliederversammlung die Wahl von Arne Weisner
vorzuschlagen.

Fir das Amt des Referenten fiir Schultennis wird Bernd Jung (TC Bordesholm) sich zur Wiederwahl stellen.

Die Jugendversammlung beschliel3t einstimmig, der Mitgliederversammlung die Wahl von Bernd Jung
vorzuschlagen.

TOP 7 - Entlastung des Vorstandes -

Hans-Peter Toft (TC Murwik) dankt dem Vorstand fir die geleistete Arbeit und beantragt Entlastung. Diese erfolgt
einstimmig.




TOP 8 - Ehrungen -

Mit der goldenen Ehrennadel wird wegen seiner groRen Verdienste fir das Leistungstennis in Schleswig-Holstein
Christ Hastings-Long ausgezeichnet. Die Ehrung erfolgt zu einem spateren Zeitpunkt, da Chris Hastings-Long
nicht personlich anwesend sein kann.

Die Mannschaft Damen 50 des MTSV Olympia Neumiinster erhalt ein Prasent fir den erneuten Titel des
Deutschen Vereinsmeisters.

Den Mannschaften Suchsdorfer SV (Herren), TC Alsterquelle (Damen 30), THC Ahrensburg (Herren 30) wird ein
Teller fur die Erringung der nordostdeutschen Meisterschaft Gberreicht.

TOP 9 - Wahlen -

a) Président

Wolfgang Raudszus erklart, dass das erweiterte Prasidium Dr. Frank Intert (TC RW Wabhlstedt) vorschlagt und
fragt nach weiteren Vorschlagen. Diese gibt es nicht. Er bittet um Abstimmung durch Handzeichen.

Dr. Frank Intert wird einstimmig zum Prasidenten gewahlt. Er nimmt die Wahl an.
Wolfgang Raudszus gratuliert und tbergibt die weitere Versammlungsleitung an Dr. Frank Intert.

b) Vizeprasident/Finanzen

Dr. Frank Intert erklart, dass das erweiterte Prasidium Thomas Chiandone (TC Westerland) vorschlagt. Weitere
Vorschlage liegen nicht vor.

Thomas Chiandone wird einstimmig zum Vizeprasident/Finanzen gewahlt. Er nimmt die Wahl an.

c¢) Vizeprasident/Mannschafts- und Turniersport

Dr. Frank Intert erklart, dass das erweiterte Prasidium Bjérn Kroll (TC an der Schirnau) vorschlagt. Weitere
Vorschlage liegen nicht vor.

Bjorn Kroll wird einstimmig zum Vizeprasident/Mannschafts- und Turniersport gewahlt. Er nimmt die Wabhl an.

d) Vizeprasident/Jugend- und Leistungssport
Dr. Frank Intert erklart, dass die Jugendversammlung die Wahl von Arne Weisner (TC RW Wilster) vorschlagt.
Arne Weisner wird einstimmig zum Vizeprasident/Jugend- und Leistungssport gewahlit. Er nimmt die Wahl an.

e) Referent fiir Altersklassen

Dr. Frank Intert erklart, dass das erweiterte Prasidium die Wiederwahl von Harald Lith (Schwartauer TV)
vorschlagt. Weitere Vorschlage liegen nicht vor.

Harald Luth wird einstimmig zum Referenten fur Altersklassen gewahlit. Er nimmt die Wahl an.

f) Referent fiir Lehrwesen

Dr. Frank Intert erklart, dass das erweiterte Prasidium Gotz von Arend (Schleswiger TC) vorschlagt. Weitere
Vorschlage liegen nicht vor.

Gotz von Arend wird bei 5 Enthaltungen zum Referenten fur Lehrwesen gewahlt. Er nimmt die Wahl an.

q) Referent filr Regelkunde/Schiedsrichterwesen

Dr. Frank Intert erklart, dass das erweiterte Prasidium die Wiederwahl von Sabine Schulz (TK Md&lIn) vorschlagt.
Weitere Vorschlage liegen nicht vor.

Sabine Schulz wird einstimmig zur Referentin fir Regelkund/Schiedsrichterwesen gewahlt. Sie nimmt die Wahl
an.

h) Referent fir Schultennis
Dr. Frank Intert erklart, dass die Jugendversammlung die Wahl von Bernd Jung (TC Bordesholm) vorschlagt.
Bernd Jung wird einstimmig zum Referenten fiir Schultennis gewahlt. Er nimmt die Wahl an.

TOP 10 - Wahl eines Kassenprufers -

Die Mitgliederversammlung schlagt die Wiederwahl von Manfred Kley (Lubecker THC) vor. Diese erfolgt
einstimmig.

TOP 11 - Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2013 -

Der Haushaltsvoranschlag wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt.
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TOP 12 - Behandlung/Erledigung von Antragen -

a) Satzung

Dr. Frank Intert erlautert den Hintergrund flr die vorliegenden Antrage.
§ 18 Wahlen: Der Antrag wird einstimmig angenommen.

§ 22 Berufungsausschuss: Der Antrag wird einstimmig angenommen.
§ 23 Disziplinarkommission: Der Antrag wird einstimmig angenommen.

b) Wettspielordnung

§ 11 Meldung der Zahl der Mannschaften: Der Antrag, die Frist fir die Meldung der Anzahl Jugendmannschaften
Sommersaison vom 01.12. eines jeden Jahres auf den 01.02. des Folgejahres zu verlegen, wird einstimmig
angenommen.

8§ 34 Spielregeln: Mit den Tischvorlagen 4 und 5 wird die Abschaffung des Match-Tiebreaks als
Entscheidungssatz im Wettspielbetrieb des TVSH beantragt. Die Vereinsvertreter begriinden ihre Antrage und
kritisieren die Vorgehensweise anlasslich der Einfuhrung auf der aufRerordentlichen Mitgliederversammlung im
September 2012. Das erweiterte Prasidium weist ausdricklich darauf hin, dass die Antrédge mit der Einladung
verschickt und nicht erst als Tischvorlage der Mitgliederversammlung bekannt gemacht wurden.

Folgender Vorschlag wird unterbreitet: Anléasslich der néchsten Mitgliederversammlung kann ein Antrag auf
Satzungséanderung gestellt werden, der die Bindung der TVSH-Wettspielordnung an die DTB-Wettspielordnung
aufhebt. Dadurch wird ein erneuter Antrag zum Thema Match-Tiebreak mdglich. Das Prasidium wird dieses
Verfahren friihzeitig an die Vereine kommunizieren, um eine sachliche Entscheidungsfindung zu unterstitzen.

¢) Leistungsklassenordnung
Es liegen keine Antrége vor.

d) andere

Es liegen keine Antrége vor.

TOP 13 - Sportprogramm und Terminliste 2013 -

Der Terminplan liegt schriftlich vor.
Das Turnierprogramm wird einstimmig angenommen.

TOP 13a) - Ehrungen -

Michael Polzin erhdlt die silberne Ehrennadel.

Gunter Sommer wird die goldene Ehrennadel verliehen.
John Olbers wird die goldene Ehrennadel verliehen.

Dr. Frank Intert stellt den Antrag, Reinhold Landt zum Ehrenmitglied des TV Schleswig-Holstein zu ernennen. Die
Mitgliederversammlung stimmt dem einstimmig zu.

Dr. Frank Intert stellt den Antrag, Wolfgang Raudszus zum Ehrenprasidenten des TV Schleswig-Holstein zu
ernennen. Die Mitgliederversammlung stimmt dem einstimmig zu.

TOP 14 - Verschiedenes -

Es liegen keine Wortmeldungen vor

Dr. Frank Intert bedankt sich fur die Mitarbeit und schlie3t die Mitgliederversammlung.

gez. Dr. Frank Intert gez. Anke Richter

Prasident Protokollfiihrerin
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Bericht des Prasidenten

Das Tennisjahr 2013 ist aus Funktionarssicht ein besonderes Jahr fir den Tennisverband Schleswig-
Holstein. Das langjéhrige Prasidium um Wolfgang Raudszus hat den Staffelstab fiir die ehrenamtliche
Verbandsfihrung weiter gegeben. Alle Positionen wurden neu besetzt. Dazu ist der hauptamtliche
Geschaftsfuhrer Rudiger Meves nach 14-jahriger Tatigkeit zum Jahresende in den Ruhestand verab-
schiedet worden. Beide Fiihrungswechsel wurden sorgféltig vorbereitet; die Ubergéange eng begleitet.
So konnte Kontinuitat gewahrt werden und das Tennisjahr hatte fiir die aktiven Tennisspieler in
Schleswig-Holstein andere wahrnehmbare Héhepunkte.

Zu Saisonbeginn war eigentlich noch Winter und der Wettspielplan war nicht einzuhalten. Improvisati-
on und Flexibilitat waren gefordert.

Die Leistungsklassen treten nun auch im hohen Norden ihren Siegeszug an. Waren es im Sommer
2012 noch 4 angemeldete LK-Turniere, so konnten unsere Spielerinnen und Spieler 2013 ihre Leis-
tungsklasse im Sommer 2013 auf 30 Veranstaltungen, meistens im Tagesturnierformat, verbessern.
Da auch der Hamburger Tennisverband sich dieses Themas nun mit groR3er Energie annimmt, scheint
die LK-Turnierversorgung im Hamburger Speckgdrtel gesichert zu sein.

Zum Ende der Sommersaison sollten die bisher in den Landesverbanden jeweils separat verwalteten
LK"s bundesweit in eine vom Deutschen Tennis Bund (DTB) verwaltete Datenbank tberfiihrt werden,
um dort kiinftig zentral gerechnet zu werden.

Eine gute Idee, um die Turnierergebnisse auch Gber Landesgrenzen hinweg schnell und einheitlich zu
erfassen und sie in dem Portal mybigpoint in zeitgemafier Aufmachung zusammen zu fuhren. Leider
war dieses Unternehmen von vielen Fehlern begleitet und verursachte einigen Verdruss durch etliche
falsch zugeordnete Tennisspieler/innen, was wiederum die Mannschaftsmeldelisten empfindlich traf.
Die Zusammenfiihrung samtlicher Tennisaktivitaten auf der Plattform mybigpoint hat auch fir uns in
Schleswig — Holstein weit reichende Konsequenzen, da die Attraktivitat zentraler Tennisportale fiir die
Sportartikelfirmen nun gro3er wird und die Unterstiitzungen fir die Landesverbande drastisch gekiirzt
werden. Dies trifft uns bereits in diesem Jahr und wird 2015 noch weitere Einschnitte bringen.

Diesen Trend ahnend hat sich der Tennisverband Schleswig-Holstein bereits in der Anfangsphase an
dem Sozialen Netzwerk mybigpoint beteiligt und erhalt Gber die Anzahl der Premium — Mitgliedschaf-
ten einen Teil der Erlose.

Daher gibt es fir Tennisspielerinnen und Tennisspieler in Schleswig — Holstein ein doppeltes Interes-
se, eine mybigpoint -Mitgliedschaft zu erwerben: Schon die kostenfreie Basismitgliedschaft bietet
einigen Service in der Verwaltung des eigenen LK-Profils. Die Premium — Mitgliedschaft fur 46,80
Euro pro Jahr bietet sehr viel mehr und dieser Jahresbeitrag ist durch vielféltige Vorteile bei den my-
bigpoint - Industriepartnern schnell wieder hereingeholt. Aber machen Sie sich selbst ein Bild Uber
www.tennis.de...

Im bereits angefangenen Jahr hat das Présidium das Ziel, Tennis in Schleswig-Holstein nicht nur zu
organisieren und zu verwalten, sondern es erlebbar zu machen. Das geht nur mit der Unterstiitzung
der in unseren Vereinen engagierten Ehrenamtler.

Daher steht am Ende dieses Berichtes ein grol3es ,Dankeschon” fur lhren Einsatz in lhrem Verein, flr
den Kreis oder den Bezirk.

Mit den besten GruRRen

Ihr Frank Intert

PS : Am 26. Und 27. April geht es wieder rund: Deutschland spielt Tennis !
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Bericht des Vizeprasidenten / Mannschafts- und Turniersport

Ich méchte an dieser Stelle einen Riickblick auf das Jahr 2013 aus sportlicher Sicht geben.

Wettspiele Winter 2012-2013

In der Regionalliga Nord-Ost wurden die Herren des Suchsdorfer SV Norddeutscher Meister, die erste Damen-
mannschaft vom TC RW Wahlstedt belegte den zweiten Platz hinter dem Club an der Alster.

In der Nordliga schafften die Herren der SG TuS Holstein Quickborn / TC an der Schirnau den Aufstieg in die
Regionalliga, die Herren des TC RW Wahlstedt mussten leider absteigen. Die zweite Mannschaft der Wahlistedter
Damen wurden funfter und hielt dadurch die Spielklasse.

Zudem sicherten sich die ersten Damen vom TC Prisdorf den Landesmeisterstitel und waren auch beim an-
schlieRenden Aufstiegsspiel in Hannover erfolgreich, so dass sie im néchsten Winter in der Nordliga aufschlagen
darfen.

Wettspiele Sommer 2013

Im Sommer 2013 erreichten die ersten Damen des TC RW Wahlstedt einen soliden dritten Platz in der Regional-
liga Nord-Ost. Die ersten Herren des Suchsdorfer SV stiegen leider als sechster der Tabelle ab. Der Aufstieg
aus der Nordliga gelang den zweiten Damen des TC RW Wabhlstedt, somit spielen nun im Sommer 2014 beide
Teams des Vereins in der Regionalliga.

In der Nordliga sicherten sich die Teams der SG TuS Holstein Quickborn / TC an der Schirnau Damen und Her-
ren den Klassenerhalt in der Nordliga, die ersten Damen des TC Prisdorf ebenfalls.

Grof3e Meden- und Poensgen Spiele 2013

Tolles Tennis boten unsere Damen und Herren bei den GroRen Meden- und Poensgen Spielen, die vom 28.08.
bis 01.09. in Mlnster / Westfalen stattfanden. Leider war Schleswig-Holstein als Nummer neun (die Ranglisten-
positionen der einzelnen Spieler- und Spielerinnen wurden addiert) als erstes Team nicht gesetzt und hatte dann
auch noch Lospech: Bayern, Wirttemberg und Saarland hieRen die Gruppengegner. Eng waren die Spiele den-
noch und obwohl es nicht fur das Halbfinale reichte, fuhr man dennoch nach sehr guten Matches zufrieden nach
Schleswig-Holstein zurilick. Als Betreuer waren Verbandstrainer Maik Schurbesmann und Binh Bui sowie Bjorn
Kroll dabei.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Schleswig-Holstein: Gesamt: 2:4 (2x verloren; 1x gewonnen)

1. Spiel: Schleswig-Holstein — Wirttembergischer TB

Florian Barth - Nils Langer 6:7 3:6
Leon Schiitt - Florian Fallert 4:6 2:6
Tamara Korpatsch - Laura Schaeder 6.7 5:7
Carolin Schmidt - Steffi Stemmer 6:4 6:4
Barth/Schiitt - Langer/Fallert 3:6 6:7
Schmidt/Steinbach - Ostertag/Schmid 4:6 6:19:11

2. Spiel: Schleswig-Holstein — Bayern

Florian Barth - Kevin Krawietz 0:6 3:6
Flemming Peters - Daniel Uhlig 3.6 16
Tamara Korpatsch - Lena Hofman 7:51:6 10:7
Carolin Schmidt - Luisa Huber 0:6 1:6
Schuitt/Schramm - Krawietz/Kindlmann 0:6 0:6
Schmidt/Steinbach - Huber/Smetak 7564

3. Spiel: Schleswig-Holstein — Saarland

Leon Schitt - Leon Schwarz 6:46:2
Joshua Schramm - Simon Schmitz 6:4 6:4
Tamara Korpatsch - Leonie Deffland 6:7 6:3 8:10
Celine Kirst - Paula Hoffmann 6:0 6:0
Schitt/Schramm - Schmitz/Mirkens 6:2 6:2
Steinbach/Kirst - Hoffmann/Kuppig 6:0 6:1
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Verbandsmeisterschaften 2013

Sommer:
Celine Kirst (TC RW Wahlstedt) — Melanie Girke (1. Kieler HTC)
Joshua Schramm (TC RW Wahlstedt) — Leon Schutt (TC RW Wahlstedt)

Winter:

Carolin Schmidt (TC RW Wabhlstedt) — Lisa Matschke (TC RW Wabhlstedt)
Leon Schiitt (TC RW Wabhlstedt) — Florian Barth (TuS Holstein Quickborn)

Kay Lund Turnier

35. Kay Lund Turnier Sommer:
Hannah Schober (TC RW Wabhlstedt) — Greta-L. v. Peschke (TC Molfsee)
Philip Lang (TCS Bornsen) — Michael Béckmann (TC a.d. Schirnau)

28. Kay Lund Turnier Winter:
Laura Hilger (TSV Glinde) — Greta-L. v. Peschke (TC Molfsee)

Michael Bockmann (TC a.d. Schirnau) — Leonard v. Hindte (TC RW Wahlstedt)

U21 Winter Circuit der Regionalliga Nord Ost

(Berlin-Brandenburg, Niedersachsen, Nordwest, Hamburg, Schleswig-Holstein)

Berlin

Halbfinale: Leon Schitt (SLH) — Flemming Peters (SLH)
Friedrich Klasen (NTV) — Leon Schitt (SLH)

Bremen

Finale: Carolin Schmidt (SLH) — Lena Ruffer (BB)

Hamburg

Halbfinale: Friedrich Klasen (NTV) — Joshua Schramm (SLH)

Finale NR: Lena Ruffer (BB) — Kimberley Kérner (SLH)

Flemming Peters (SLH) — Tomas Charlos  (SLH)

Kaltenkirchen (Masters)
Halbfinale: Leon Schiitte (SLH) — Flemming Peters (SLH)
Finale: Leon Schiitt (SLH) — Delf Gohlke (BB)

Carolin Schmidt (SLH) — Imke Schliinzen (NTV)

5:7-6:1-6:3
6:2-6:3

6:1-7:6
7:6-4:6-7:5

6:3-5:7-6:4
4:6-6:4-6:2

6:1-6:1
6:3-6:2

6:4-6:4
6:4-5:7-6:4

7:6-6:4

6:2-6:2
7:5-3:1 Aufg.
6:4-6:2

7:6-3.6-6:2
6:3-6:4
6:3-6:3

Bei den Deutschen Meisterschaften in Biberach waren 2013 keine Spieler und Spielerinnen aus Schleswig-Holstein
vertreten. Leon Schiitt (TC RW Wabhlstedt) und Florian Barth (SG TuS Holstein Quickborn / TC an der Schirnau) sam-
melten jedoch bei internationalen Turnieren weitere Weltranglistenpunkte und verbesserten sich konstant in der ATP
Rangliste. Bei den Damen belegt Amelie Intert mit vier Weltranglistenpunkten derzeit Platz 1034 WTA (Stand Januar
2014). Carolin Schmidt holte sich Anfang November in Heraklion ebenfalls ihre ersten Weltranglistenpunkte.

Norddeutsche Meisterschaften ((Kiel Wellsee)

Anna Klasen (TC GW Gifhorn) — Charlotte Klasen (TC GW Gifhorn)

Lukas Rupke (TV Ost Bremen v. 1956) — Friedrich Klasen (TC GW Gifhorn)

2:6-7.:6-6:4
6:4-6:0
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Weitere Turnierergebnisse (Endspiele) mit Spielern und Spielerinnen aus SH

Holmer Open
Ingrid Suslov (Vfl Westercelle) — Hannah Schober (TC RW Wahlstedt)

14. Sparda Bank Cup
Luise Intert (TC RW Wabhlstedt) — Celine Kirst (TC RW Wahlstedt)

16 Sieker Open
Flemming Peters (TC RW Wahlstedt) — Kristian Albers (Harvestehuder THC)

15. Cup Alsterquelle
Martina Malmqgvist (TC RW Wabhlstedt) — Denisa Ibrahimovic (Der Club a.d. Alster)
Flemming Peters (TC RW Wahlstedt) — Jannik Kumbier (THC Neumdinster)

16. Preetzer Stadtmeisterschaften
Thorsten Fricke (TG Dusternbrook) — Christoph Schuppan (Heikendorfer TC)

17. Pinneberger Stadtmeisterschaften
Sebastian Hellmeier (SV HR) — Nico Geschke (TSV Holm)

8. Schirnau Cup
Janna Hildebrand (THC Horn Hamm) - Tina Zimmermann (TC RW Wahlstedt)

8. Offene Bezirksmeisterschaften Bezirk West
Nadine Geschke (TV Uetersen) — Manon Muxfeldt (TC an der Schirnau)
Vincent Jansch-Mdiller (1. TC Hiltrup) — Joshua Schramm (TC RW Wahlstedt)

9. Sparkassen Westholstein Pokal
Vivienne Kulicke (GrofR¥flottbeker THGC) — Martina Malmqvist (TC RW Wahlstedt)

Ranglisten national und international

7:5-3:6-13:11

6:4-6:4

1:6-6:3-12:10

2:6-6:2-6:2
6:2-7:6

1:6-7:6-10:5

1:6-6:4-10:7

6:3-6:3

6:2-6:4
6:2-6:3

7:5-6:1

Zahlreiche Spielerinnen und Spieler aus Schleswig-Holstein sind sowohl in der natioanlen (DTB-) wie auch internationa-

len (WTA- und ATP-) Rangliste gelistet.

In den Top 100 national befinden sich (30.09.2013, in Klammern die Position vom 31.03.2013):

Damen: 1. Sandra Matrtinovic A40 (B/A 35)
2. Carlolin Schmidt 43 (39)
3. Amelie Intert 63
4. Lisa-Marie Matschke 91

Herren: 1. Markus Eriksson A53 (A 83)
2. Florian Barth 65 (80)

Aktueller Stand von Spielerinnen und Spielern aus Schleswig-Holstein auf der DTB und WTA bzw. ATP Rangliste:

Angelique Kerber DTB 1 WTA 9 Tobias Kamke DTB5 ATP 86
Mona Barthel DTB 5 WTA 63 Julian Reister DTB 7 ATP 94
Julia Goerges DTB 6 WTA 88

Neuerungen 2013

» Sabine Schulz wurde im Sportausschuss zur neuen LK Beauftragten gewahlt und steht den Vereinen bei Fra-

gen unter sabine@schulz-moelln.de zur Verfigung

» Ab der Sommersaison 2014 muss in der Regionalliga Damen, Herren und Herren 30 mit einem DTB-B Ober-
schiedsrichter gespielt werden. Die Vereine kénnen diesen selbst stellen oder tiber die Spielleitung einen anfra-

gen

» In der Regionalliga Nord Ost gibt es seit 01.01.2014 einen neuen Spielleiter, Sven Jaeppelt, der aus Schleswig-
Holstein kommt (Bezirkssportwart West). Er ist erreichbar unter spielleiter@jaeppelt.com

» Mit Wolfgang Schildknecht gibt es einen neuen Turnierkoordinator, der ab 2014 zustandig ist. Er wird die Pla-
nung und Koordination sowohl im Jugend- wie auch im Aktiven Bereich vornehmen. In Kirze werden alle Tur-

nierveranstalter (Aktive) zu einem Informationsabend eingeladen
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» Es wird noch in diesem Jahr eine LK Turnierserie angeboten, die der TV SH zusammen mit dem HTV durch-
fuhrt (mit abschlieBendem Masters

» Ab 2015 wird es ein neues Ranglistensystem im Aktivenbereich geben. Das bisherige Modell wird durch das
Turnier-Runden-Punkte System ersetzt (das es bereits schon im Seniorenbereich seit einigen Jahren gibt). Die
Ergebnisse aus 2014 werden zum Test bereits danach gerechnet, Beginn aber erst ab 2015

Fir mich war es das erste Jahr als Sportwart (Mannschafts- und Turniersport) und ich méchte mich an dieser Stelle
ganz recht herzlich bei allen bedanken, mit denen ich im Jahr 2013 zusammenarbeiten durfte. Ich habe einige neue
Dinge erfahren, vieles dazugelernt und freue mich schon jetzt auf die weitere Zusammenarbeit. Mein besonderer
Dank gilt den Vereinen, den Turnierausrichtern und naturlich meinen Kollegen sowohl im Sportausschuss sowie im
Prasidium.

Bjorn Kroll
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Bericht Jugend- und Leistungssport 2013

Da dieses mein erster Bericht in der Funktion des Vizeprasidenten/Jugend- und Leistungssport ist,
wird es sicherlich niemanden Uberraschen, wenn ich davon berichte, dass die bisherige Amtszeit da-
von gepragt war, mich mit den Strukturen des TVSH sowie den Aufgaben, die dieses Resort mit sich
bringt, vertraut zu machen. Diese Phase der Ubernahme der Amtsgeschéfte wurde mir nicht unerheb-
lich erleichtert, da mein Amtsvorgénger zwar grof3e Ful3stapfen hinterlassen hat, mir jedoch ebenfalls
ein gut gefuhrtes und funktionierendes Resort tUbergeben hat und mir als Prasident des TVSH jeder-
zeit mit Rat und Tat zur Seite steht. Besonders hervorheben mdéchte ich an dieser Stelle auch die Zu-
sammenarbeit mit den Mitarbeitern auf der Geschéaftsstelle (Rudiger Meves/Thomas Chiandone, Anke
Richter, Heike Vogler), die mit ihrem unermuidlichen Einsatz die Faden im Tennisverband Schleswig-
Holstein zusammenhalten.

Wenn man vom Jugendsport im Tennisverband Schleswig-Holstein berichtet, dann spricht man un-
weigerlich von der erfolgreichen Arbeit unseres Verbandstrainers Herby Horst, dessen fachliche Ex-
pertise auf dem Tennisplatz sowie bei der Strukturierung der Jugendarbeit eines Landesverbandes
bundesweit Ihresgleichen sucht. Nicht zuletzt ihm ist es zu verdanken, dass auch im vergangenen
Jahr Talente aus Schleswig-Holstein au3erhalb unserer Landesgrenzen wieder auf sich aufmerksam
machen konnten.

Eine wesentliche Neuerung, die zur optimalen Forderung unserer schleswig-holsteinischen Tennista-
lente beitragen soll, stellt die Einrichtung eines ,Perspektivkaders” dar. Durch diesen ,Perspektivka-
der* kommen 10 talentierte Madchen und Jungen aus dem Jingstenbereich, die den Landestrainern
~.groe Freude machen” (H. Horst), in den Genuss von zuséatzlichen Férdermalinahmen unseres Lan-
desverbandes.

Besonders die Zusammenarbeit im Jugendausschuss zeigte mir im vergangenen Jahr, dass die Star-
ke unseres kleinen Verbandes in dem gemeinsamen Willen besteht, die Rahmenbedingungen zu ge-
stalten, um das Jugendtennis in Schleswig-Holstein weiter voranzubringen. Daher freue ich mich ins-
besondere dartiber, dass Wolfgang Schildknecht sich bereit erklart hat, wieder im Jugendausschuss
mitzuarbeiten, und darlber hinaus in gewohnt zuverlassiger und souveraner Art und Weise fur die
Koordination der Jugendturniere in Schleswig-Holstein sowie fir die Durchfiihrung der Verbandstur-
niere verantwortlich zeichnet.

Die sich wandelnde Schullandschaft, in der die Schulzeit einen immer gré3eren Platz im Alltag der
Kinder und Jugendlichen einnimmt, bringt groRe Herausforderungen fir die zukinftige Ausgestaltung
des Tennissportes in Schleswig-Holstein mit sich. Neben Lésungen zur Realisierbarkeit von leistungs-
orientiertem Tennis vor dem Hintergrund der veréanderten schulischen Rahmenbedingungen kommt
der Akquise fur den Tennissport in den Schulen zukiinftig sicherlich eine wesentliche Bedeutung zu.

gez. Arne Weisner Itzehoe, im Januar 2014
Vizeprasident / Jugend- und Leistungssport
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Der Bericht aus dem Seniorentennisbereich 2013
Turniere
In der Saison 2013 wurden die Offenen Verbandsmeisterschaften vom 15.8. — 18.8. erstmalig im Rahmen der 17.
Midlife - Classics beim TV Uetersen durchgefiihrt. Diese waren gut besetzt und organisiert, zumal das Wetter
auch einigermafRen mitspielte. Leider war auch hier zu beobachten, dass es bei den Damenkonkurrenzen nur
eine sehr geringe Beteiligung gab. In 2014 sollte deshalb ordentlich die Werbetrommel gerthrt werden, damit es
auch hier groR3ere Felder gibt.

Die Meister der Saison 2013 wurden diesmal:

Damen 30/40: Susanne Veismann (Niedersachsen) Herren 30: Pavel Jakunin (Hamburg)

Damen 50/60: Telsche Andree (Schleswig Holstein) Herren 40: Sven Grutzmacher (Hamburg)
Herren 45: Thomas-Martin Lierhaus (Hamburg)

Mixed u 90: Dibol/Kroll (Schleswig-Holstein) Herren 50: Burkhard Herzberg (Meckl.-Vorpom.)

Mixed U 90: Fischer/Milewsly (Schleswig-Holstein) Herren 60: Adam Antal (Niedersachsen)

Herren 65: Claus Petersen (Schleswig-Holstein)
Herren 70: Gerald Lukas (Niedersachsen)

Bei den anderen offenen Turnieren in SLH wurde von einer guten Teilnehmerzahl, sowie interessanten und hoch-
rangig besetzten Feldern berichtet.

Mein Dank geht an alle Turnierveranstalter, Organisatoren und die vielen ehrenamtlichen

Helfer (ohne deren grof3artige Unterstiitzung eine Turnierveranstaltung gar nicht moglich wére!!), die stets mit
grof3en Engagement fir einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben.

Deutsche Vereinsmeisterschaften 2013

Die Damen 30 von TG Alsterquelle belegten den 4. Platz.

Die Damen 50 von MTSV Olympia Neumunster belegten den 2. Platz.
Die Herren 50 von THC Neumdiinster belegten den 4. Platz.

Die Herren 60 von NTSV Strand 08 belegten den 2. Platz.

Sommersaison 2013

Aufstieg in die Regionalliga Nordost: HE 55 TV Fortuna Gliickstadt

Aufstieg in die Nordliga:

DA 30 TG Diusternbrook; DA 40 TV Uetersen; DA 60 TK MolIn;

HE 30 TC an der Schirnau; HE 40 TC Glucksburg; HE 50 THC Neumiinster Il
HE 55 TC Barsbdittel; HE 65 TSV PIon; HE 70 TV Bad Bramstedt

Eine weitere tolle Meldung sollte an dieser Stelle nicht vergessen werden!! Die Herren 30 des THC Ahrensburg
werden im nachsten Jahr in der 1. Bundesliga aufschlagen!!!

Zu allen diesen tollen Leistung gratulieren wir recht herzlich und freuen uns mit euch auf eine hoffentlich erfolgrei-
che Saison 2014.

Hallensaison Winter 2013/14

In der Hallensaison wurden die Damen 30 von TG Alsterquelle in der Regionalliga Nord-Ost Uberlegen Meister
mit 10:0 Punkten. Die Damen 50 vom TC Gliicksburg belegten hier den 6. Platz und missen leider absteigen. Die
Herren 30 von TG Alsterquelle wurden 2., wahrend der THC Ahrensburg als 6. wieder absteigen muss. Die Her-
ren 50 vom THC Neumdiinster wurden Vizemeister. Die Herren 55 von der TG Barmstedt wurden 3. und die Her-
ren 60 vom TC Liitjenburg erreichten den 2. Tabellenplatz. Die Herren 70 vom TV BW Ratzeburg belegten den 5.
Platz und schafften damit den Klassenerhalt. Da die Damen 40 des TV Schleushdrn Meister in der Nordliga wur-
den und somit im nachsten Winter in die Regionalliga Nord-Ost aufsteigen, kdnnen wir als Verband auf eine er-
folgreiche Wintersaison zuriickblicken.

Deutsche Verbandsmeisterschaften

Die Gr. Schomburgk-Spiele (AK 50) der B - Gruppe fanden beim THC Neumdinster statt. Beteiligt waren Dagmar
Hellwegen, Ellen Schmidt und Anke Richter (alle Olympia Neumunster), sowie Bernd Schorer, Michael Kuhl,
Achim Funk und Roul Warmbold (alle THC Neuminster).

Unser Dankeschon fir die sehr fairen Spiele und den groRRen Einsatz geht an den Kap'ten Dagmar Hellwegen
und ihre Mannschaft. Leider wurde alles Kdmpfen nicht belohnt. Es gab zwei Niederlagen gegen sehr starke
Gegner und dadurch den Abstieg in die C - Gruppe.

Ein dickes Lob und ein herzliches Dankeschdn geht von meiner Seite an den THC Neumunster und seine Gast-
ronomie fur die tolle Verpflegung, Betreuung und Aufbereitung der durch den vielen Regen geschundenen Pléatze.

Die Gr. Kuhlmann-Spiele (AK 60) und die Gr. Werner - Mertins - Spiele (AK 70) mussten wir leider absagen, da
sich nicht gentigend Spieler bereit erklarten fir SLH zu spielen.
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Leistungsklassen (LKs)

Der DTB hat eine Synchronisierung der Leistungsklassen im Seniorenbereich am 11.12.2013 durchgefiihrt. Dabei
wurde den Seniorinnen und Senioren mit deutscher Ranglistenposition unabh&ngig von ihrer errechneten Leis-
tungsklasse je nach Ranglistenposition eine feste Leistungsklasse (Fest-LK) zugeordnet, die als Grundlage fur
die weitere Berechnung und Wertung ihrer Wettspiele im Spieljahr 2013/2014 dient (siehe beigefiigte Synchron-
Listen). Diese Zuordnung der Ranglistenspieler wird zukunftig jahrlich zum Stichtag 30.09. vorgenommen. Als
einmalige MaRnahme wurden die LKs von Spielerinnen und Spielern, deren LK besser war als die jeweilige Fest-
LK ihrer Altersklasse, wie folgt synchronisiert: Spieler/innen ohne Ranglistenposition der Altersklassen 30 und 35
wurden in die erste Stufe der jeweiligen Fest-LK gesetzt, in allen Ubrigen Altersklassen (ab 40+) in die zweite
Stufe der jeweiligen Fest-LK (siehe Datei Umsetzung Fest-LK). Falls ein/fe Ranglistenspieler/in im Mannschafts-
wettbewerb in einer jungeren Altersklasse gemeldet wird und aufgrund der Spielstarke fur eine korrekte namentli-
che Meldung eine bessere LK erhalten soll, kann dies vom Verein ab 15. Februar -- begriindet ausschlief3lich
beim DTB - Leistungsklassenausschuss per Mail an Ik-synchro@tennis.de beantragt werden.

Dieses ist der Originaltext vom DTB, die entsprechenden Tabellen und Informationen hieriiber befinden sich im
Anhang!!

Ich bedanke mich fir die gute Zusammenarbeit und Kooperation bei den Verantwortlichen der Geschéaftsstelle
und den Mitgliedern des Sportausschusses und wiinsche Ihnen, meine Damen und Herren, ein erfolgreiches und
verletzungsfreies Tennisjahr 2014.

Im Tennissport (und nicht nur hier) gilt die alte Weisheit:

---- mal verliert man und mal gewinnt der Andere ----

Stockelsdorf, im Januar 2014

Harald Lith
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Bericht des Referenten fiir Lehrwesen

Das Jahr 2013 begann mit einer Personalanderung im Lehrwesenteam. Nachdem Michael Polzin nach jahrelan-
ger und erfolgreicher Tatigkeit fir das Lehrwesen in Schleswig Holstein sich nicht wieder zur Wahl stellte, wurde
ich im Méarz 2013 als zukinftiger Referent fir das Lehrwesen durch die Mitgliederversammlung in das Amt ge-
wahlt. Fir dieses Vertrauen mdéchte ich mich an dieser Stelle nochmals ganz herzlich bedanken. Ich habe das
Amt sehr gern angenommen und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit allen tennisbegeisterten Aktiven in
Schleswig Holstein.

Die Trainer-Ausbildung im Jahr 2013 war noch durch die Handschrift von Michael Polzin gezeichnet, da die Pla-
nungen fiir dieses Jahr bereits im Jahr 2012 vorgenommen wurden.

1. C-Trainerausbildung

Im Jahr 2013 haben 24 Teilnehmer an C-Trainer-Ausbildung in Westerronfeld teilgenommen, von denen 23 jetzt
ihre Lizenz erhalten haben. Einige von den Absolventen mussten Priifungsteile wiederholen. Leider mussten wir
auch feststellen, dass einige Absolventen zum ersten Prufungstermin wenig vorbereitet erschienen sind. Der
Versuch mit wenig Vorbereitung die Prifung zu bestehen, gelang jedoch nicht. Durch die Wiederholungsprifun-
gen, Klausur nachschreiben und/oder neue Lehrproben zeigen, ist dem Lehrwesen ein nicht unerheblicher Kos-
tenmehraufwand entstanden. Deshalb werden wir ab dem kommenden Jahr eine Wiederholungsgebuhr fiir nicht
bestandene Prifungsbereiche einfuhren, in der Hoffnung, dass der finanzielle Mehraufwand zu einer gewissen-
hafteren Vorbereitung auf die Prifung fuhren wird.

2. Jugend trainiert Jugend

In den Sommerferien fand erneut der Lehrgang ,Jugend trainiert Jugend" in Malente statt. Der Lehrgang war mit
24 Teilnehmern wie immer ausgebucht und wird auch im né&chsten Jahr erneut angeboten (Termin: 21.07.-
26.07.2014)

3. Fortbildung fir C-und B-Trainer

Im September wurde eine grofRe zentrale Fortbildung fur 62 C-und B-Trainer in Neumdinster und in Wabhlstedt
angeboten. Diese Veranstaltung wurde bereits von mir geplant und beinhaltet altbewéhrtes und setzt auf folgende
Neuerungen. Unter der Leitung von Thomas Meeder wurde der Bereich Play&Stay und dessen technische und
taktische Zielsetzungen auf den Platz verdeutlicht. Der zweite Tag fand erstmals im Leitungszentrum Wahlstedt
statt. Verbandstrainer Herbert Horst und sein Team, bestehend aus Johan Szabo und Binh Bui, zeigten Ubungen
aus dem Bereich ,Leistungstennis“ um Tennisspieler und Tennisspielerinnen an das Weltklassetennis heranzu-
fuhren.

Der Nachmittag stand unter dem Motto ,Tennis in den Vereinen“. Franco Melis (TC Meldorf) und Kai Schmidt
(TUS Quickborn) haben in sehr ansprechender Form uber ihre Basisarbeit in den Vereinen berichtet. Die Riick-
meldung auf die Fortbildung war sehr positiv. Der Dank geht deshalb von mir vor allen an die Referenten, die zum
Gelingen dieser Forthildung maf3geblich beigetragen haben.

Ausblick 2014

In Abstimmung mit meinem Lehrwesenteam werden wir das Ausbildungszentrum fir das Lehrwesen nach Neu-
munster in die ,Blaue Halle* verlegen. Dieser Standort weist viele Vorteile auf. Neumtinster liegt zentral fir alle
Lehrgangsteilnehmer, ist sowohl mit dem Auto und auch mit dem Zug gut zu erreichen. Auch die unmittelbare
Nahe zum Leistungszentrum in Wahlstedt soll in zukiinftigen Lehrgdngen dazu genutzt werden, den Trainernach-
wuchs an die Verbandstrainer heranzufiihren. Ferner bietet die ,Blaue Halle* von der Ausstattung her sehr gute
Bedingungen. Moderne Platze, ein gut ausgestatteter Seminarraum und eine Gastronomie zur Bewirtung der
Lehrgangsteilnehmer finden sich unmittelbarer Reichweite.

Der neue C-Trainerlehrgang (Start: 22.03.2014) wird deshalb nur noch in Neumdnster stattfinden. Eine gemein-
same Ubernachtung der Lehrgangsteilnehmer, wie es in Westerronfeld der Fall war, wird es nicht mehr geben.
Die Entscheidung, darauf zu verzichten, ist auch der veranderten Altersstruktur der Teilnehmer geschuldet. Da
auch erst 16 jahrige die C-Trainerausbildung absolvieren kénnen, wiirde sich fiir die Referenten eine nicht zu
unterschatzende Aufsichtspflicht in den Abendstunden fur die noch minderjahrigen Teilnehmer ergeben. Aus
diesem Grund wurde auf eine gemeinsame Ubernachtung verzichtet.

Das neue Ausbildungszentrum in Neumunster wird auch in diesem Jahr Austragungsort fir die diesjahrige C/B-
Trainer Fortbildungsveranstaltung (13./14.09.2014) in Schleswig Holstein sein. Den zweiten Tag werden wir er-
neut in Wahlstedt gestalten.

Abschlielend mdchte ich mich bei Heike Vogler, den Ausbildungsreferenten Thomas Meeder, Stephan Meyer
und Michael Polzin fur die sehr gute Zusammenarbeit bedanken.

Kronshagen, 25.01.2014

gez. GOtz von Arend
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Bericht des Referenten fiir Schultennis

Das Referat versucht auf verschiedenen Wegen die Vereine des Landesverbandes zu unterstitzen.
Mit dem Projekt ,, Schule und Verein “, das zusatzlich vom Landessportverband Schleswig — Holstein
sowie von Sponsoren geférdert wird — dabei werden jedes Jahr ca. 10 Projekte im Bereich Tennis
unterstutzt -, fordert der Tennisverband S.H. zahlreiche freiwillige Schulsportarbeitsgemeinschaften
Tennis. Die Zahl der in diesem Jahr teilnehmenden Schulen betrug etwa 45. Das ist etwas weniger als
im Vorjahr, zeigt aber immer noch, dass diese Initiative flr die Vereine wichtig ist, gerade in Hinblick
auf die finanzielle Unterstiitzung, die der Verband seit Jahren leistet. Trotz der Vielzahl der
Kooperationen lasst sich der Bekanntheitsgrad dieser Fordermaflinahme sicherlich noch erhéhen,
bieten sie doch den Vereinen eine Moglichkeit, an den offenen Ganztagsschulen, deren Zahl stetig
steigt, fur sich und den Tennissport zu werben. Das Referat fiir Schultennis wird versuchen, jede
Anfrage positiv zu unterstiitzen. Dariiber hinaus werden Aktionstage und Projektwochen finanziell,
aber auch mit Leihschlagern, Ballen und Kleinfeldnetzen unterstiitzt. So werden diese Materialien
haufig in der Geschéftsstelle nachgefragt.

Neben dieser Aktion sei in diesem Zusammenhang noch einmal auf die Aktion ,Aufschlag in der
Schule — Return im Verein“ hingewiesen. Diese eignet sich z.B. besonders fiur die erste
Kontaktaufnahme mit einer Grundschule. Der Verband stellt dazu ein Handbuch mit vielen praktischen
Beispielen fur die Umsetzung von Tennis in GroR3gruppen zur Verfligung, allerdings nur einmal pro
Verein! Eine Zusammenstellung aller Aktivitaten ist im ,Leitfaden — Jugend- und Erwachsenensport im
Verein — 2011" enthalten.

Beim Wettkampf ,, Jugend trainiert fir Olympia “ hat der Tennisverband S.H. in den Wettkampfklassen
Il und IV teilgenommen. Im Sommer 2013 haben in der W Il 6 Madchen- und 7
Jungenmannschaften teilgenommen. Das ist ein etwas enttduschendes Meldeergebnis, bedenkt man
die Vielzahl guter Jugendlicher, die vom Verband gefordert werden. Ich wiirde mir wiinschen, dass
unsere ,Kaderkinder" vermehrt an diesem Wettbewerb teilnehmen, wie es in den anderen Verbanden
schon Ublich ist. In der Altersklasse W IV gab es 2 Meldungen bei den Madchen und 3 bei den
Jungen, ein klein wenig mehr als im vergangenen Jahr. In diesem Jahr ist die Zeit bis zu den
Sommerferien nicht so knapp bemessen und lasst uns mehr Spielraum bei der Durchfiihrung.

Die Endspiele auf Landesebene fanden am 18.06. in Neumunster auf der Anlage des THC
Neuminster statt, dem ich fir die Bereitstellung der Platze und fur die Bewirtung noch einmal ganz
herzlich danke. Sieger in der Altersklasse W 11l wurde bei den Madchen die Sachsenwaldschule
Reinbek, die das Johann-Rist-Gymnasium Wedel im Endspiel mit

6 : 0 besiegte. Bei den Jungen siegte das Johannes-Brahms-Gymnasium Pinneberg im Endspiel
gegen das Johann-Rist-Gymnasium Wedel mit 4 : 2. In der Altersklasse W IV gewann das Endspiel
bei den Madchen die Klaus-Groth-Schule Neumiinster gegen die Theodor-Heuss-Schule Pinneberg,
bei den Jungen das Johannes-Brahms-Gymnasium Pinneberg gegen die Auguste-Victoria-Schule
Flensburg. Beim Bundesfinale in Berlin erreichte die Sachsenwaldschule Reinbek einen 13. Platz,
genauso wie die Jungen aus Pinneberg. Gewonnen hat bei den Madchen die Carl-Friedrich-Gaul3
Schule Memmingen (Niedersachsen) und bei den Jungen die Walter-Klingenbeck-Schule Taufkirchen
(Bayern).

Zum Ende der Sommersaison fand die Austragung des Hanse — Cups statt. Am zweiten
Septemberwochenende kam es zum Vergleichskampf fir Schultennismannschaften zwischen
Hamburg, Bremen, Mecklenburg-Vorpommern und Schleswig-Holstein in Bremen. Schleswig-
Holstein wurde — wie im letzten Jahr - bei den Madchen durch das Marion-Dénhoff-Gymnasium Molln
und bei den Jungen durch das Coppernicus Gymnasium Norderstedt vertreten. In diesem Jahr
konnten die Schleswig-Holsteiner nicht so erfolgreich wie in der Vergangenheit auftreten, sie
erreichten nur den 4. Platz. Trotz der Niederlagen sind die Schleswig-Holsteiner mit der Uberzeugung
nach Hause gefahren, viel gelernt zu haben und es im nachsten Jahr, dann in Warnemiinde, erneut
zu versuchen.

Ich danke der Geschéaftsstelle fiir die Hilfen und die gute Zusammenarbeit, insbesondere méchte ich
hier den ehemaligen Geschéftsfihrer Ridiger Meves hervorheben.

Bordesholm, im Januar 14
Gez. B. Jung
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Bericht der Referentin fur Regelkunde und Schiedsrichterwesen

Das Jahr 2013 lasst sich fur meine Tatigkeit in 2 Hauptaufgaben aufteilen, Schiedsrichtereinteilung
und Regelkunde sowie die Wiedereinfiihrung von lizensierten Oberschiedsrichtern in der Regionalliga.

Im ersten Halbjahr war ich wieder sehr viel mit der Einteilung der Schiedsrichter fiir die Bundesliga im
Norden beschaftigt. Wir hatten zwar nur wenige Vereine, aber aufgrund von Uberschneidungen der
Kollegen mit privaten Terminen und Einsétzen als Linienrichter bei internationalen Turnieren war die
Verfuigbarkeit bei ohnehin diinner Personaldecke recht gering und gestaltete sich die Einteilung sehr
schwierig. Nachwuchs ist daher immer willkommen! Wer Interesse an einer Tatigkeit als Schiedsrich-
ter hat, kann sich gerne bei mir melden. Wir haben auch wieder mehr Einsatzmdglichkeiten, da weite-
re Nordvereine in den Bundesligen 2014 vertreten sind.

Wie jedes Jahr gab es etliche Anfragen aus den Vereinen zu speziellen Fragen der Tennisregeln,
Wettspielordnung oder Turnierordnung, die ich immer gerne beantwortet habe. Hinzu kamen im Sep-
tember/Oktober sehr viele Fragen zu den Leistungsklassen. Hier war ich jedoch nicht immer der rich-
tige Ansprechpartner. Bei Fragen zur Leistungsklassenordnung helfe ich gerne weiter, bei Fehlern in
der Berechnung (fehlende Ergebnisse oder Bonuspunkte) muss ich an die Geschéftsstelle verweisen,
da ich nicht auf die Systeme zugreifen oder Einfluss nehmen kann.

Im zweiten Halbjahr gab es intensive Gesprache mit den Regelreferenten und den Sportwarten aus
den Verbénden im Bereich der Regionalliga Nordost, um in einigen Bereichen wieder gepriifte Ober-
schiedsrichter einzuftihren. Nach vielen Diskussionen konnte hier ein Kompromiss gefunden werden.
Ab Sommer 2014 wird in der Regionalliga Damen, Herren und Herren 30 wieder unter Leitung von
lizensierten Oberschiedsrichtern gespielt.

Da es in den letzten Jahren nur wenige Einsatzmdglichkeiten fir Oberschiedsrichter gab, gibt es jetzt
naturlich Nachholbedarf bei deren Ausbildung bzw. Erneuerung bestehender/abgelaufener Lizenzen.

Bereits im Oktober fand in Hamburg ein Lehrgang sowohl fiir Schiedsrichter als auch Oberschieds-
richter statt, der fiir alle Nordverbénde offen war. Hier kann ich 2 neuen C-Schiedsrichtern und 2 B-
Oberschiedsrichtern aus Schleswig-Holstein zur erfolgreichen Theorieprifung gratulieren. Die Praxis
haben sie bereits bestanden oder werden Sie in den nachsten Wochen noch absolvieren. Ein weiterer
Lehrgang findet erneut am 05./06. April in Hamburg statt. Nahere Informationen dazu finden Sie auf
der Website des Verbandes. Fir Fragen stehe ich gerne zur Verfiigung.

Viele Kollegen und Kolleginnen im Verband sind im Besitz einer Verbands-Oberschiedsrichter-Lizenz
(jetzt B-OSR), die aber in den letzten Jahren nicht genutzt wurde. Ende Januar wurden alle Inhaber
per e-mail oder Post angeschrieben und Uber die Vorgehensweise zur Erneuerung der Lizenz infor-
miert. Sollte jemand eine Lizenz haben, aber nicht angeschrieben worden sein, bitte wenden Sie sich
direkt an mich oder die Geschéftsstelle.

Auch 2013 hat wieder ein Vertreter unseres Verbandes die hochste Lizenz fir Schiedsrichter im DTB
bestanden, herzlichen Glickwunsch an Tim Clauf3en (19) aus Bebensee zum A-Schiedsrichter.

Im Vorfeld der Mitgliederversammlung im Mérz gab es fir interessierte Sport- und Jugendwarte einen
Workshop fir Regelkunde, der erfolgreich verlief. Ziel ist es, die Regelkenntnis in den Vereinen zu
erhdhen. Dies setzen wir in diesem Jahr weiter fort und bieten in den Bezirken weitere Regelkunde-
abende an. Der Workshop im letzten Jahr hat gezeigt, dass hier Bedarf besteht und die Vereine Inte-
resse haben.

Ich mdchte mich bei den Kollegen im Verband und im Bezirk sowie der Geschéftsstelle fir die unkom-
plizierte Zusammenarbeit bedanken.

MolIn, im Februar 2014
gez. Sabine Schulz
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Fur Notizen:
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Tennisverband Schleswig-Holstein e.V.

Jahresabschluss 2013
Berichtszeitraum 1. Januar 2013 - 31. Dezember 2013

. Einnahmen

. Beitrage der Vereine

a) Erwachsene 33.271 (34.204)
b) Jugendliche 14.355 (14.423)

. Nenngelder Mannschaften

a) Sommer Erw. - Ma. 1.594 (1.636)
b) Winter Erw. - Ma. 700 (715)
¢) Jugendliche - Ma. 826 ( 861)

. Zuschiisse
a) LSV - Haushaltsmittel
b) LSV - Leistungsférderung

. Sonstige Einnahmen

a) Spielerberechtigungen
b) Sonstiges

¢) Spenden

. Verbandsorgang "Tennis live online"
. Eigenanteile Ubungsleiterausbildung
. Vermdgensverwaltung

Einnahmen

Ausgaben

Bestandsveranderung

IST
2013
€

199.626,00

57.420,00

257.046,00

60.572,00
26.600,00

16.520,00

103.692,00

117.677,43
5.000,00

122.677,43

12.900,00
4.539,75
0,00

17.439,75

5.205,00

25.680,00

413,11

532.153,29

545.822,91

-13.669,62

Plan
2013
€

205.000,00

58.000,00

263.000,00

62.000,00
26.000,00

17.000,00

105.000,00

118.000,00
5.000,00

123.000,00

15.000,00
5.000,00
0,00

20.000,00

5.000,00

26.000,00

2.000,00

544.000,00

544.000,00

0,00

IST
2012
€

205.224,00
57.692,00

262.916,00

62.168,00
27.170,00
17.700,00

107.038,00

118.556,49
5.000,00

123.556,49

15.586,00
5.420,64
0,00

21.006,64

5.220,00

26.030,00

1.057,23

546.824,36

564.226,10

-17.401,74
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Tennisverband Schleswig-Holstein e.V.

Jahresabschluss 2013

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Berichtszeitraum 1. Januar 2013 - 31. Dezember 2013

. Ausgaben

. Beitrage DTB

. Verwaltungskosten

a) Bezirke
b) Kreise

. Tagungen
a) Auslagen/Reisekosten Bundesebene
b) Auslagen/Reisekosten Landesebene

c¢) Mitgliederversammlung TV S-H

. KFZ-Kosten

. Investitionen

. Ubungsleiterausbildung

. Regelkunde/Schiedsrichterwesen
. Schultennis

. Breitensport

Reprasentationskosten
Offentlichkeitsarbeit
Website Internet

Sport Erwachsene
Sport Jugend

Verwaltungskosten

Ausgaben

IST
2013
€

75.887,58

32.000,00

1.200,00

33.200,00

5.053,55
5.043,46

4.520,00

14.617,01
9.971,97
2.719,70

27.681,29

381,50
8.699,38
7.959,68

126,00

0,00
3.349,74
27.761,66
146.175,54

187.291,86

545.822,91

Plan
2013
€

75.000,00

32.000,00

2.000,00

34.000,00

4.000,00
4.000,00

4.000,00

12.000,00
8.000,00
3.000,00

26.000,00

500,00
9.000,00
8.000,00

500,00

0,00
3.000,00
27.000,00
151.000,00

187.000,00

544.000,00

IST
2012
€

71.524,16

36.000,00

1.400,00

37.400,00

5.962,29
5.360,08

6.808,72

18.131,09
9.402,84
4.321,99

26.531,09

514,10

10.619,73

8.605,68

468,00
0,00
5.300,00
30.095,76
154.285,66

187.026,00

564.226,10
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Tennisverband Schleswig-Holstein e.V.
Jahresabschluss 2013

Berichtszeitraum 1. Januar 2013 - 31. Dezember 2013

zu 13: Sport Erwachsene IST 2013 Plan 2013 IST 2012
€ € €
Verbandsmeisterschaften 2.222,00 2.000,00 2.450,00
Norddeutsche Meisterschaften 815,00 500,00 450,00
Deutsche Meisterschaften 2.330,00 2.000,00 1.800,00
Europa-/Weltmeisterschaften 560,00 500,00 270,00
GroR3e Spiele DTB 5.460,00 5.000,00 7.896,11
Kay-Lund-Turniere (Freiluft/Halle) 4.000,00 4.000,00 4.000,00
Sonstige Veranstaltungen 4.064,00 5.000,00 5.006,75
Nord-Cup 2.000,00 2.000,00 2.000,00
Materialkosten 3.860,00 4.000,00 4.150,00
Sonstige Kosten 2.450,66 2.000,00 2.072,90
27.761,66 27.000,00 30.095,76
zu 14: Sport Jugend
Leistungszentrum 29.499,60 28.000,00 28.313,36
Leistungsférderung 29.000,00 29.000,00 27.300,00
Regionale Ausbildungsférderung 8.102,30 8.000,00 9.488,48
Jiingstenfoérdg.: Sichtungen/Lehrgénge 7.380,89 8.000,00 8.143,27
Jungstenférdg.: Bezirkstraining 6.000,00 6.000,00 6.000,00
Jungstenférdg.: Training bezirkstibergreifend 0,00 3.000,00 5.000,00
Jiingstenférdg.: Organisation 1.800,00 1.500,00 1.016,00
Jungstenfordg.: Veranstaltungen Mid-Court 1.721,50 2.000,00 1.680,00
Jingstenfdrdg.: sonstiges 400,00 1.000,00 0,00
Forderung Kreise 6.957,50 8.000,00 9.054,79
Verbandsmeisterschaften 8.214,27 7.000,00 8.455,96
Zuschuss Bezirksmeisterschaften 10.000,00 10.000,00 10.000,00
Hallencircuit Nordverbande 4.695,83 4.000,00 3.504,13
Bundesveranstaltungen 22.190,57 22.000,00 22.339,92
Zuschuss Kreismeisterschaften 7.799,75 8.500,00 8.500,40
Zuschuss Turniere 150,00 1.000,00 100,00
Sonstige Kosten 2.263,33 4.000,00 5.389,35
146.175,54 151.000,00 154.285,66
zu 15: Verwaltungskosten
Personalkosten 156.503,65 155.000,00 153.774,56
Miete/Strom/Reinigung 4.099,20 4.000,00 4.157,28
Reparaturen 880,00 1.000,00 1.716,11
Porto 3.761,98 4.000,00 4.466,16
Telefon 2.135,28 2.000,00 2.153,68
Kopierkosten 324,58 500,00 504,21
Burobedarf 3.050,14 3.000,00 3.745,00
Zeitungen/Blicher 469,40 500,00 692,20
Versicherungen, Beitrage, Abgaben 1.998,91 3.500,00 3.520,47
Rechts- u. Beratungskosten 2.173,35 2.000,00 1.700,41
EDV-Service 10.694,81 10.000,00 8.931,52
Sonstige Kosten 792,96 1.000,00 1.258,09
Kosten Geldverkehr/Zinsen 407,60 500,00 406,31

187.291,86 187.000,00 187.026,00
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Tennisverband Schleswig-Holstein e.V.
Das Vermdgen des Tennisverbandes Schleswig-Holstein e.V. setzt sich wie folgt

zusammen (per 31.12. 2013) :

TV Schleswig-
Holstein e.V. Bezirke Konsolidierung
€ £ €
1. Geschaftsanteil TV S-H Holding 25.564,59 0,00 25.564,59
2. Kassenbestand 158,44 0,00 158,44
3. Bankbestande (Girokonto) 28.679,98 61.366,19 90.046,17
4. Bankbestande (Festgeldkonto) 30.996,48 2.089,21 33.085,69
5. Forderungen 0,00 0,00 0,00
6. Sonstige Forderungen 10.000,00 15.610,03 25.610,03
7. Rechnungsabgrenzungen - aktiv 0,00 0,00 0,00
8. Rechnungsabgrenzungen - passiv 0,00 -367,53 -367,53
9. Lieferantenverbindlichkeiten 0,00 -6.262,00 -6.262,00
10. Sonstige Verbindlichkeiten -2.946,67 -10.000,00 -12.946,67
Bestand am 31. 12. 2013 92.452,82 62.435,90 154.888,72
Bestand am 31. 12. 2012 106.122,44 61.206,62 167.329,06
Bestandserh6hung/-minderung -13.669,62 1.229,28 -12.440,34
Erlduterungen
zu 6. _Sonstige Forderungen
Eigenanteile Training 15.610,03
Verwaltungskosten Bezirk West 10.000,00
25.610,03
zu 10. _Sonstige Verbindlichkeiten
Lohnsteuer Dezember 2012 -2.946,67
Verwaltungskosten Bezirk West -10.000,00

-12.946,67
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Erlduterungen zum Jahresabschluss per 31. 12. 2013 und Haushaltsvoranschlag 2014

I. Einnahmen

zu 1. Beitrage der Vereine

Wie im Vorjahr ist auch wieder in 2013 insgesamt ein geringer Mitgliederverlust bei den Erwachsenen
zu verzeichnen. Bei den Jugendlichen haben wir nach 2 Jahren wieder einen geringen Verlust.

Erwachsene -2,73% = - 933 Mitglieder Mitglieder (Vorjahr -2,4% = - 855 Mitglieder)
Jugendliche -0,48% = - 68 Mitglieder Mitglieder (Vorjahr -1,8% = - 267 Mitglieder)

zu 2. Nenngelder Mannschaften

Die Mannschaftszahlen gegeniiber dem Vorjahr:
Erwachsene - Sommer 1.594 Mannschaften (Vorjahr 1.636) = - 42
Erwachsene - Winter 700 Mannschaften (Vorjahr  715) = - 15

Jugendliche - Sommer 826 Mannschaften (Vorjahr 885) = -59

Zu 4. Sonstige Einnahmen

Statt der eingeplanten 15,0 T€ konnten lediglich 12,9 T€ fir Spielerberechtigungen (ehemals
Spielerpasse) erzielt werden. Die sonstigen Einnahmen in Hohe von 4.539,75 € lagen leicht unter Plan.

zu 5. ,Website/Internet*”
Die Pflichtbeitrage der Vereine wurden It. Plan erzielt. Die Ausgaben liegen ebenfalls im Plan.

Il. Ausgaben

zu 3. Tagungen

Auf Bundesebene und auf Landesebene sind Mehrkosten durch vermehrte Sitzungen des neuen
Prasidiums entstanden.

zu 4. KFZ Kosten
Mehrkosten durch Mehr-km, Schadensabrechnung und Kostensteigerung Kraftstoff.

zu 13. Sport Erwachsene
Der Haushaltsvoranschlag wurde eingehalten.

Zu 14. Sport Jugend
Der Plan fir die Jugend wurde um € 5.000,00 unterschritten.

zu 15. Verwaltung
Der Plan fir die Verwaltungskosten wurde eingehalten.

Zusammenfassung:
Planabweichung bei den Einnahmen = € -11.846,71 -2,2% (Vj.-2.175,64 -0,4 %)
Planabweichung bei den Ausgaben = € +1.822,91 +0,3% (Vj. +9.226,10 +1,7%)

Das geplante Ziel wurde um € 13.669,62 unterschritten, siehe auch Erlduterungen zu den Einnahmen
und Ausgaben.

Der gesamte Bestandsabbau einschlie3lich der Bestande aus den Bezirken von € 167.329,06 auf
€ 154.888,72 - ein Minus von € 12.440,34 ist im Rahmen des derzeitigen Vermégens vertretbar.

Kiel, im Dezember 2013
gez. Thomas Chiandone
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Bericht Uber die Kassenprifung
fir das Geschaéftsjahr 2013

des Tennisverbandes Schleswig-Holstein e. V.

Berichtszeitraum 1. Januar 2013 bis 31. Dezember 2013

Am heutigen Tage wurde in den GeschéftsrAumen des Verbandes die Buchfiihrung und der
Abschluss des Tennisverbandes Schleswig-Holstein e. V. geprift.

Zur Priufung lagen vor:

Kassenbelege

Bankausziige Deutsche Bank AG, Kiel (Girokonto 17 71 716 00)

Bankauszlige Deutsche Bank AG, Kiel (Festgeldkonto 17 71 716 60 und ....10)
Buchfuhrung mit Sachkonten, Debitoren und Kreditoren

Belege

Einnahmen- und Ausgabenrechnung 2013

Aufstellung Gber die Zusammensetzung des Vermdgens des Verbandes

Nooh~wdhE

Die Prifung erstreckte sich auf das Geschaftsjahr 2013 (01. 01. 2013 - 31. 12. 2013) und
ergab Ubereinstimmung der Buchfiihrung mit den Belegen und Kontoausziigen.

Kiel, den 5. Februar 2013

Die Kassenprifer: Jochen Torpus Manfred Kley

Vizeprasident/Schatzmeister:
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Verbandsmeister Jugend 2013

Malmgvist, Martina
Widell, Ronja

Prehn, Paula
Auerswald. Kim Juliane
Fink, Emely

Petersen, Bjorn
Guttau, Niklas
Lane, Lewie
Intert, Clemens
Karstens, Bon Lou

Malmqvist, Martina

von Peschke, Greta-Louise
Duffert, Lilly

Auerswald. Kim Juliane
von Peschke, Clara-Sophie

Boerma, Pelle
Sommerwerck, Friedrich
Nienhaus, Nick

Intert, Clemens

Saal, Sean Marcel

Halle
Juniorinnen

97
99
01
03
04

Junioren

97
00
01
03
05

Freiluft

Juniorinnen

97
99
01
03
05

Junioren

97
00
01
03
04

TC RW Wabhlstedt
TC an der Schirnau
TuS Libeck v. 1893
Marner TC

TC RW Wabhlstedt

SV Louisenlund
NTSV Strand 08
Travemiinder THC
TC RW Wabhlstedt
TG Dusternbrook

TC RW Wahlstedt

TC Molfsee

TuS Holst. Quickborn Tennis
Marner TC

TV Schulensee

TC RW Wahlstedt
NTSV Strand 08
Laboer TC BW

TC RW Wahlstedt
SV Henstedt-Ulzburg

Landesmannschaftsmeister

Juniorinnen
Madchen
Bambina
Junioren
Knaben
Bambino

SG TuS H. Quickborn/TC an der Schirnau
SG TuS H. Quickborn/TC an der Schirnau

TC Muirwik
Pinneberger TC

NTSV Strand 08

Laboer TC BW

Mehrkampf der Bezirke

Sieger: Bezirk West
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Tennisverband Schleswig-Holstein e.V.
Jahresabschluss 2013
Berichtszeitraum 1. Januar 2013 - 31. Dezember 2013

IST Plan IST
JUGENDHAUSHALT 2013 2013 2012
Kto. Bezeichnung € € €

44800 Leistungszentrum 29.499,600 28.000,00 28.313,36
44801 Leistungsférderung 29.000,000 29.000,00 27.300,00
44810 Regionale Ausbildungsférderung 8.102,300 8.000,00 9.488,48
44820 Jungstenfordg.: Sichtungen/Lehrgange 7.380,890 8.000,00 8.143,27
44830 Jungstenfordg.: Bezirkstraining 6.000,000 6.000,00 6.000,00
44831 Jungstenfordg.: Training bezirkstbergreifend 0,000 3.000,00 5.000,00
44832 Jungstenfordg.: Organisation 1.800,000 1.500,00 1.016,00
44833 Jungstenfordg.: Veranstaltungen Mid-Court 1.721,500 2.000,00 1.680,00
44834 Jungstenfordg.: sonstiges 400,000 1.000,00 0,00
44840 Forderung Kreise 6.957,500 8.000,00 9.054,79
44850 Verbandsmeisterschaften 8.214,270 7.000,00 8.455,96
44860 Zuschuss Bezirksmeisterschaften 10.000,000 10.000,00 10.000,00
44870 Hallencircuit Nordverbande 4.695,830 4.000,00 3.504,13
44880 Bundesveranstaltungen 22.190,570 22.000,00 22.339,92
44890 Zuschuss Kreismeisterschaften 7.799,750 8.500,00 8.500,40
44900 Zuschuss Turniere 150,000 1.000,00 100,00
44910 Sonstige Kosten 2.263,330 4.000,00 5.389,35

146.175,54 151.000,00 154.285,66

Haushaltsvoranschlag

JUGENDHAUSHALT

Kto. Bezeichnung

44800 Leistungszentrum
44801 Leistungsférderung
44810 Regionale Aushildungsférderung

44820 Jingstenfordg.:
44830 Jingstenfordg.:
44831 Jingstenfordg.:
44832 Jungstenfordg.:
44833 Jingstenfordg.:
44834 Jungstenfordg.:

Sichtungen/Lehrgange
Bezirkstraining

Training bezirkstibergreifend
Organisation
Veranstaltungen Mid-Court
sonstiges

44840 Forderung Kreise

44850 Verbandsmeisterschaften

44860 Zuschuss Bezirksmeisterschaften
44870 Hallencircuit Nordverbéande
44880 Bundesveranstaltungen

44890 Zuschuss Kreismeisterschaften
44900 Zuschuss Turniere

44910 Sonstige Kosten

2014
IST Plan Plan
2013 2013 2014
€ € €

29.499,60 28.000,00 28.000,00
29.000,00 29.000,00 29.000,00
8.102,30 8.000,00 8.000,00
7.380,89 8.000,00 8.000,00
6.000,00 6.000,00 6.000,00
0,00 3.000,00 5.000,00
1.800,00 1.500,00 1.500,00
1.721,50 2.000,00 2.000,00
400,00 1.000,00 1.000,00
6.957,50 8.000,00 8.000,00
8.214,27 7.000,00 8.000,00
10.000,00 10.000,00 10.000,00
4.695,83 4.000,00 4.000,00
22.190,57 22.000,00 22.000,00
7.799,75 8.500,00 8.500,00
150,00 1.000,00 500,00
2.263,33 4.000,00 2.000,00
146.175,54 151.000,00 151.500,00
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Tennisverband Schleswig-Holstein e.V.

Haushaltsvoranschlag 2014

. Einnahmen

. Beitrége der Vereine

a) Erwachsene
b) Jugendliche

. Nenngelder Mannschaften
a) Sommer Erwachsene
b) Winter Erwachsene
¢) Sommer Jugendliche

. Zuschiisse
a) LSV - Haushaltsmittel
b) LSV - Leistungsférderung

. Sonstige Einnahmen

a) Spielerberechtigungen
b) Sonstiges

¢) Spenden

. Verbandsorgang "Tennis live online"

. Eigenanteile Ubungsleiterausbildung

. Vermdgensverwaltung

Einnahmen

Ausgaben

Bestandsveranderung

IST
2013
€

199.626,00

57.420,00

257.046,00

60.572,00
26.600,00
16.520,00

103.692,00

117.677,43

5.000,00

122.677,43

12.900,00
4.539,75
0,00

17.439,75

5.205,00

25.680,00

413,11

532.153,29

545.822,91

-13.669,62

Plan
2013
€

205.000,00

58.000,00

263.000,00

62.000,00
26.000,00
17.000,00

105.000,00

118.000,00

5.000,00

123.000,00

15.000,00
5.000,00
0,00

20.000,00

5.000,00

26.000,00

2.000,00

544.000,00

544.000,00

0,00

Plan
2014
€

200.000,00
57.000,00

257.000,00

60.000,00
26.000,00
16.000,00

102.000,00

117.000,00

5.000,00

122.000,00

13.000,00
4.500,00
0,00

17.500,00

5.000,00

25.000,00

500,00

529.000,00

529.000,00

0,00
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Tennisverband Schleswig-Holstein e.V.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

. Ausgaben

. Beitrage DTB

. Verwaltungskosten

a) Bezirke
b) Kreise

. Tagungen
a) Auslagen/Reisekosten Bundesebene
b) Auslagen/Reisekosten Landesebene
c¢) Mitgliederversammlung TV S-H

. KFZ-Kosten
. Investitionen
. Ubungsleiterausbildung

. Regelkunde/Schiedsrichterwesen
. Schultennis
. Breitensport
Reprasentationskosten
Offentlichkeitsarbeit
Verbandsorgan "Tennis live online"
Sport Erwachsene

Sport Jugend

Verwaltungskosten

Ausgaben

IST
2013
€

75.887,58

32.000,00

1.200,00

33.200,00

5.0583,55
5.043,46

4.520,00

14.617,01
9.971,97
2.719,70

27.681,29

381,50
8.699,38
7.959,68

126,00

0,00
3.349,74
27.761,66
146.175,54

187.291,86

545.822,91

Haushaltsvoranschlag 2014

Plan
2013
€

75.000,00

32.000,00

2.000,00

34.000,00

4.000,00
4.000,00

4.000,00

12.000,00
8.000,00
3.000,00

26.000,00

500,00
9.000,00
8.000,00

500,00

0,00
3.000,00
27.000,00
151.000,00

187.000,00

544.000,00

Plan
2014
€

75.000,00

32.000,00

2.000,00

34.000,00

4.000,00
4.000,00

4.000,00

12.000,00
8.000,00
2.000,00

23.000,00

500,00
7.000,00
7.000,00

500,00

0,00
3.000,00
24.000,00
151.500,00

181.500,00

529.000,00
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Tennisverband Schleswig-Holstein e.V.

Haushaltsvoranschlag 2014

zu 13: Sport Erwachsene

Verbandsmeisterschaften
Norddeutsche Meisterschaften
Deutsche Meisterschaften
Europa-/Weltmeisterschaften
Grol3e Spiele DTB

Diverse Turnierveranstaltungen
Materialkosten

zu 14: Sport Jugend

Leistungszentrum

Leistungsférderung

Regionale Ausbildungsférderung
Jiingstenfordg.: Sichtungen/Lehrgénge
Jiingstenférdg.: Bezirkstraining
Jiingstenfordg.: Training bezirkstibergreifend
Jiingstenfoérdg.: Organisation
Jiingstenfordg.: Veranstaltungen Mid-Court
Jiingstenfdrdg.: sonstiges

Forderung Kreise
Verbandsmeisterschaften

Zuschuss Bezirksmeisterschaften
Hallencircuit Nordverbande
Bundesveranstaltungen

Zuschuss Kreismeisterschaften

Zuschuss Turniere

Sonstige Kosten

zu 15: Verwaltungskosten
Personalkosten
Miete/Strom/Reinigung
Reparaturen

Porto

Telefon

Kopierkosten

Burobedarf

Zeitungen/Biicher
Versicherungen, Beitrage, Abgaben
Rechts- u. Beratungskosten
EDV-Service

Sonstige Kosten

Kosten Geldverkehr/Zinsen

IST 2013 Plan 2013
£ £
2.222,00 2.000,00
815,00 500,00
2.330,00 2.000,00
560,00 500,00
5.460,00 5.000,00
12.514,66 13.000,00
3.860,00 4.000,00
27.761,66 27.000,00
29.499,60 28.000,00
29.000,00 29.000,00
8.102,30 8.000,00
7.380,89 8.000,00
6.000,00 6.000,00
0,00 3.000,00
1.800,00 1.500,00
1.721,50 2.000,00
400,00 1.000,00
6.957,50 8.000,00
8.214,27 7.000,00
10.000,00 10.000,00
4.695,83 4.000,00
22.190,57 22.000,00
7.799,75 8.500,00
150,00 1.000,00
2.263,33 4.000,00
146.175,54 151.000,00
156.503,65 155.000,00
4.099,20 4.000,00
880,00 1.000,00
3.761,98 4.000,00
2.135,28 2.000,00
324,58 500,00
3.050,14 3.000,00
469,40 500,00
1.998,91 3.500,00
2.173,35 2.000,00
10.694,81 10.000,00
792,96 1.000,00
407,60 500,00
187.291,86 187.000,00

Plan 2014
€
2.000,00
500,00
1.500,00
500,00
4.000,00
11.500,00
4.000,00

24.000,00

28.000,00
29.000,00
8.000,00
8.000,00
6.000,00
5.000,00
1.500,00
2.000,00
1.000,00
8.000,00
8.000,00
10.000,00
4.000,00
22.000,00
8.500,00
500,00
2.000,00

151.500,00

150.000,00
4.000,00
1.000,00
4.000,00
2.000,00

500,00
3.000,00
500,00
3.500,00
2.000,00
10.000,00
500,00
500,00

181.500,00
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Antrag des erweiterten Prasidiums auf Anderung zur Wettspielordnung

Wettspielordnung

Alte Fassung

§ 15 Melderecht von Spielern

. €) Antrdge auf Ausstellung einer Spielberechtigung missen fir die

Wintersaison bis zum 01.09. (Damen und Herren bis zum 15.11.) sowie fur
die Sommersaison bis zum 01.02. bei der Geschéftsstelle des Verbandes
eingegangen sein. Nach Ablauf der Frist lauft eine Nachfrist bis zum 15.09.
(Damen und Herren bis zum 01.12.) fir die Wintersaison, bzw. bis zum
15.02. fur die Sommersaison, in der fir eingehende Antrdge
Spielberechtigungen gegen eine erhdhte Gebiihr ausgestellt werden.

Neue Fassung

§ 15 Melderecht von Spielern

. ¢) Antrdge auf Ausstellung einer Spielberechtigung missen fir die

Wintersaison bis zum 01.09. (Damen und Herren bis zum 15.11.) sowie fir
die Sommersaison bis zum 01.03. bei der Geschéftsstelle des Verbandes
eingegangen sein. Nach Ablauf der Frist l1auft eine Nachfrist bis zum 15.09.
(Damen und Herren bis zum 01.12.) fir die Wintersaison, bzw. bis zum
15.03. fir die Sommersaison, in der fir eingehende Antrage
Spielberechtigungen gegen eine erhdhte Gebihr ausgestellt werden.
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Antrag des erweiterten Prasidiums auf Anderung zur Wettspielordnung

Wettspielordnung

Alte Fassung

§ 16 Namentliche Mannschaftsmeldung

. Gemeldet werden durfen nur teilnahmeberechtigte Vereinsmitglieder.

Spieler der Altersklassen des § 4 Abs. 2-4 dirfen in der Landesliga und in
den darunter liegenden Spielklassen von einem Verein in zwei Altersklassen
aufgefiihrt und in jeder der beiden Altersklassen mit der Mal3gabe eingesetzt
werden, dass in einer der beiden Spielklassen nur ein einmaliger Einsatz
zuléssig ist.

Neue Fassung

§ 16 Namentliche Mannschaftsmeldung

. Gemeldet werden durfen nur teilnahmeberechtigte Vereinsmitglieder.

Spieler der Altersklassen des § 4 Abs. 2-4 durfen in der Verbandsliga und
in den darunter liegenden Spielklassen von einem Verein in zwei
Altersklassen aufgefiihrt und in jeder der beiden Altersklassen des § 4 Abs.
2-4 mit der MaRRgabe eingesetzt werden, dass in einer der beiden
Spielklassen nur ein einmaliger Einsatz zulassig ist.
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Antrag des erweiterten Prasidiums auf Anderung zur Wettspielordnung

Wettspielordnung

Alte Fassung Neue Fassung
§ 29 Aufstellung der Einzelspieler § 29 Aufstellung der Einzelspieler
. Eine Mannschatft, bei der zum Zeitpunkt der Aufstellung der Einzelspieler 3. Eine Mannschaft, bei der zum Zeitpunkt der Aufstellung der Einzelspieler
nicht wenigstens zwei Spieler - bei 6er-Mannschaften vier Spieler - nicht wenigstens zwei spielberechtigte Spieler - bei 6er-Mannschaften vier
anwesend sind, gilt als nicht angetreten. spielberechtigte Spieler - anwesend sind, gilt als nicht angetreten.




ov

Antrag des erweiterten Prasidiums auf Anderung zur Wettspielordnung

Wettspielordnung

Alte Fassung Neue Fassung
§ 41 Wertung bei Nichtantreten § 41 Wertung bei Nichtantreten und nicht genehmigter Verlegung
3. Unverandert. 3. Unverandert.
4. Bei einem unter Verstol3 gegen § 21 Abs. 2 durchgefihrten Wett-

spiel werden alle Einzel- und Doppelspiele fir beide
Mannschaften mit 0:6 gewertet.

Alte Fassung Neue Fassung
§ 50 Ordnungsgelder § 50 Ordnungsgelder
2. Beifolgenden Verstdl3en sind die angegebenen Ordnungsgelder fest- 2. Beifolgenden VerstdRRen sind die angegebenen Ordnungsgelder fest-
zusetzen: zusetzen:
f) nicht korrekt durchgefiihrte Verlegung von Wettspielen (§21 Abs.2) € 25,00 f) nicht korrekt durchgefiihrte Verlegung von Wettspielen (821 Abs.2)

€ 100,00
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Antrag des erweiterten Prasidiums auf Anderung zur Wettspielordnung

Wettspielordnung

Alte Fassung

§ 50 Ordnungsgelder

. Bei folgenden Verstdl3en sind die angegebenen Ordnungsgelder festzu-

setzen:
a) bis h) wie bisher.

Neue Fassung

§ 50 Ordnungsgelder

. Beifolgenden Versté3en sind die angegebenen Ordnungsgelder festzu-

setzen:
a) bis h) wie bisher.
i) Einsatz eines nicht spielberechtigten Spielers (816 Abs.4) € 50,00
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Antrag des erweiterten Prasidiums auf Anderung zur Wettspielordnung

5.

Wettspielordnung

Alte Fassung
§ 51 Ordnungsstrafen

Tritt eine Mannschaft innerhalb einer Saison zum zweitenmal nicht mit der
erforderlichen Anzahl spielberechtigter Spieler an, so wird der Verein mit
einer Ordnungsstrafe in Héhe von € 50,00 belegt.

Tritt eine Mannschaft innerhalb einer Saison zum drittenmal nicht mit der
erforderlichen Anzahl spielberechtigter Spieler an, so wird der Verein mit
einer Ordnungsstrafe in Hohe von € 250,00 belegt. Gleichzeitig wird die
Mannschaft vom weiteren Spielbetrieb ausgeschlossen.

Neue Fassung

§ 51 Ordnungsstrafen

. Tritt eine Mannschaft innerhalb einer Saison zum zweitenmal nicht mit der

erforderlichen Anzahl spielberechtigter Spieler an, so wird der Verein mit
einer Ordnungsstrafe in Hohe von € 100,00 belegt. Daneben ist ein
Ordnungsgeld nach 8§ 50 Abs. 2 i) der WSpO nicht zulassig.

. Tritt eine Mannschaft innerhalb einer Saison zum drittenmal nicht mit der

erforderlichen Anzahl spielberechtigter Spieler an, so wird der Verein mit
einer Ordnungsstrafe in Hohe von € 250,00 belegt. Daneben ist ein Ord-
nungsgeld nach 8 50 Abs. 2 i) der WSpO nicht zulassig. Gleichzeitig wird
die Mannschaft vom weiteren Spielbetrieb ausgeschlossen.
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TERMINPLANUNG 2014

26.02.2014

Datum

Damen/Herren/NW

LK - TURNIERE

Jugend

Senioren

22.02./23.02.14

TuS Lubeck 93 m21 (21.-23.02.)

Neumdiinster Jugend (22.02.)
Pinneberg (23.02.)

TuS Lubeck m14/m12 (21.-23.02.)

NDM Isernhagen (20.-23.02.)

01.03./02.03.14

U-21 Masters BB

Neumdiinster Jugend (02.03.)

08.03./09.03.14

Neumdinster (08.03.)

NDM 12/14 Isernhagen (07.-09.03.)

15.03./16.03.14

Marina Wendtorf (15.03.)
Neuminster Jugend (15.03.)

22.03./23.03.14

Wahlstedt (22.03.)
Pinneberg (23.03.)

29.03./30.03.14

Wabhlstedt 16/14 (28.-30.03.)
Schonkirchen m14/12 (29.-30.03.)
Gelsenkirchen U 12

05.04./06.04.14

Marina Wendtorf (05.04.)

12.04./13.04.14

SH-Cup (13.04.) Kiel-Wellsee

19.04./20.04.14X

26.04./27.04.14X

01.05.2014

Wahlstedt (01.05.)

03.05./04.05.14X

Raisdorf (03.05.)
Uetersen (04.05.)

Glinde 16/14/12/10 (01.-04.05.)

10.05./11.05.14 (Spieltag SLH Spieltag SLH
17.05./18.05.14 (Spieltag SLH Spieltag SLH
24.05./25.05.14 |Spieltag SLH Spieltag SLH
29.05.2014 Himmelfahrt Himmelfahrt
31.05./01.06.14 |Spieltag SLH Glinde 9 (30.05.) Spieltag SLH
Pfingsten ) Siek m 30 40 50 55 60 65 (02.-08.06.)
07.06./08.06.14 Siek (04.-08.06.) Dusternbrook (07.06.) DJM 12/14/16 (01.-07.06.) Raisdorf 30 40 50 60 (06.-08.06.)
14.06./15.06.14 (Spieltag SLH Spieltag SLH
VM (18.-22.06.)
21.06./22.06.14 |Spieltag SLH E{c]):\éld(c?r(f)éz—?fri-i)er (20.-22.06.) Spieltag SLH
Schwartau Rasen (21.-22.06.) T
28.06./29.06.14 |Spieltag SLH NDM 14/12 Glashtte (27.06.-29.06.) |g o0 51 H

Meldorf 10/9/8 (27.-29.06.)
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TERMINPLANUNG 2014

26.02.2014

Datum

Damen/Herren/NW

LK - TURNIERE

Jugend

Senioren

05.07./06.07.14

Spieltag SLH
Holmer Open (04.-06.07.)

DUWO 08/HAM (05.07.)

VJIM Qu 16/14/12 (05./06.07.) 1.Kieler HTC
VJIM 10 (05./06.07.) TG Ravensberg

Spieltag SLH
Rotspon LTHC m65/70/75/80 (30.06.-05.07.)
Holmer Open 30 40 (04.-06.07)

12.07./13.07.14X

Freischutz Eutin H (09.-
13.07.)

Molfsee (12.07.)
Uetersen (12.07.)

VJIM 16/14/12 (11.-13.07.) 1.Kieler HTC
MC-VM 9 (12.07.) TG Diisternbrook

Maritim Travemiinde (07.-12.07.)
Freischiitz Eutin m40/m50/m60 (09.-13.07.)

19.07./20.07.14X

Pinneberg (17.-20.07.)
Kay-Lund (18.-20.07.)

Wabhlstedt (19.07.)

Garstedt 16/14/12 (14.-17.07.)
TE Wahlstedt 12 (13.-20.07.)
Meldorf 16/14/12/10 (17.-20.07.)

Scharbeutz m30-75/w30-60 (13.-20.07.)
Pinneberg m30 (17.-20.07.)

26.07./27.07.14X

Murwik (21.-23.07.)
Alsterquelle (24.-27.07.)
Schirnau 21 (24.-26.07.)

Wankendorf (24.-27.07.)
TC 78 Eckernforde (27.07.)

Mirwik 16/14/12/10 (21.-23.07.)
Schirnau 16/14/12/10 (24.-26.07.)

DM Bad Neuenahr (22.07.-03.08.)
Gromitz 40 u.a. (24.-27.07.)
Alsterquelle 30/m40 (25.-27.07.)

02.08./03.08.14X

Ahrensburg 21 (27.-30.07.)
Schirnau (30.07.-03.08.)

Dusternbrook (03.08.)

Ahrensburg 16/14/12/10 (27.-30.07.)
Molln 16/14/12/10 (31.07.-03.08.)

DM Bad Neuenahr (22.07.-03.08.)

09.08./10.08.14X

Uetersen 21 (04.-06.08.)
Garstedt (07.-10.08.)
Heikendorf 21 (08.-10.08.)

Oldenburg (09.08.)
Molfsee (09.08.)

Uetersen 16/14/12/10 (04.-06.08.)
Schwartau 16/14/12 (08.-10.08.)
Wendtorf 10/9/7 (08.-10.08.)
Laboe 14/12 (08.-10.08.)
Heikendorf 18/16 (08.-10.08.)

16.08./17.08.14X

Bargteheide 21 (11.-14.08.)
Eckernforde 21 (14.-17.08.)
Schwartau Open (14.-17.08.)
Meldorf (15.-17.08.)

Raisdorf (16.08.)
UHC/HAM (16.08.)

Bargteheide m18/16/14/12/10 (11.-14.08.)
Eckernférde 16/14/12/10 (14.-17.08.)
Holm 18/16/14/12/10 (15.-17.08.)

Midlife Uetersen (14.-17.08.)

23.08./24.08.14X

Suchsdorf 21 (18.-20.08.)
Uetersen (18.-21.08.)
Wahlstedt Open (21.-24.08.)

Heidgraben m30 (22.-24.08.)

Suchsdorf 16/14/12 (18.-20.08.)
Dusternbrook 16/14/12/10 (22.-24.08.)
Norderstedt 12/10 (22.-24.08.)

NDM Bremen (21.-24.08.)

30.08./31.08.14

Gr. Meden/Poensgen
KHTC 21 (29.-31.08.)

Uetersen (30.08.)
NMS Team-Cup (30./31.08.)
Lutjensee (30./31.08.)

Pinneberg 18/16/14/12 (29.-31.08.)
KHTC 16/14/12/10 (29.-31.08.)
Bez.-MK 10 (30.-31.08.)

Gr. Spiele 30-70 ???
Aufstiegsspiele LL>NL/NL>RL

06.09./07.09.14

Aufstiegsspiele BL>VL /
VL>LL

Schirnau (06.09.)

Verbands-MK Oldesloe 10 (05.-07.09.)

Endrunde DVM 30-70 ???
Aufstiegsspiele BL>VL / VL>LL

13.09./14.09.14

Pinneberg (09.-14.09.)
Wahlstedt (13.-14.09.)

Trittau m16/14/12 (12.-14.09.)
LMM 18/14/12 (13./14.09.)

20.09./21.09.14

Wankendorf 21 (19.-21.09.)

Itzehoe (20.09.)
Suchsdorf (21.09.)

Wankendorf 16/14/12/10 (19.-21.09.)

Raisdorf 30/40/50 (19.-21.09.)

27.09./28.09.14

Heist (20.-27.09.)

Dusternbrook (27.09.)
Egenbittel (27.09.)
Egenbittel (28.09.)

Heist (20.-27.09.)




VERZEICHNIS DER EHRENNADELN

Goldene Ehrennadel

Jahr Name Jahr Name
1953 Kay Lund 1955 Frau Tidow
Frau Medow
1956 Otto Rostock 1959 Otto Weide sen.
1960 Hermann Virch 1961 Dr. Paul Nagel
1963 Hans-Ludwig Reimer 1974 Frau Wertheim
1977 Dr. Karlheinz Schmans 1978 Gertrud Oesting
1980 Hans Hansen 1983 Herbert Vollert
Oskar Klokow
Pierre Jean Landry
Reimer Tonnus
1986 Uwe Jepsen 1989 Lutz Dallmeyer
Peter ThieRRen
1990 Armin Schiitz 1992 Otto Hartmann
Ulrich von Safl3
1993 Peter Hamann 1995 Wolf Preul
Knut Zeeck
1998 Dieter Capell
Heidi Lauersen 2001 Peter Schlumbohm
Dr. Karl-Heinz Looft
Horst Timm
2003 Gerd Balkenhol 2004 Imke Butenop
2005 Reinhold Landt 2007 Ursula Preul3
Ulrich Boés
Dr. Uwe Gast
2008 Marina Posern 2010 Herbert Schitz
Otmar Ringel
Wilhelm Beverungen
2011 Guda Baldus 2013 Chris Hastings-Long
Ginter Sommer
John Olbers
Silber/Vergoldete Ehrennadel
Jahr Name Jahr Name
1985 Lutz Dallmeyer 1986 Jens Lauersen
1988 Wolf-Dieter Preuf3 1989 Gerd Balkenhol
Imke Butenop
Ginther Reiche
Horst Timm
Knut Zeeck
1990 Arne Deichmann 1991 Peter Boysen
Claus Kindt
1993 Reimer Rehder 1997 Joachim Jakstat
1999 Dr. Uwe Gast 2002 Karsten Schroder
Reinhold Landt
Ursula Preuf3
Peter Schlumbohm
Prof. Dr. Heinz Wagner
2003 Marina Posern 2004 Karsten Muhs
Herbert Schiitz
Konrad Manzius
2005 Hermann Reimers 2010 Prof. Dr. Ulrich Buczylowski
Otmar Ringel
2012 Hans-Joachim Bronisch
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Jahr
1962

1964

1966

1969

1972

1974

1978

1980

1982

1984

Name

Ewald Epsen

Hans Lehmann

Rudi Merz

Gertrud Oesting

Dr. Bernhard Schwarz
Gerhard Stelzer

Frau Witt

Wolfgang Eggers

Dr. Karlheinz Schmanz

Heinrich Kruyt
Frau Mensing
Frau Wertheim

Joachim Bdockmann
Heinz Busch

Horst Houdelet

Dr. F.-J. Reiner
Paul Schén

Reimer Tonnus

Bruno Jess
Hans W. Réschmann
Peter ThieRen

Dr. Rolf Jansen
Dr. Bernd Ruge

Dieter Capell
Uwe Jepsen

Momme Andersen
Karl-H. Christiansen
Peter Cohrs
Karl-Heinz Huth
Redlef Schitt

Julius Vietel

Erwin Brimmer
Horst Floter
Wolf Preuf

Ulrich Adler
Claus Kindt
Hans W. Maas
Reimer Rehder
Roland Schroder

Silberne Ehrennadel

Jahr
1963

1965

1968

1971

1973

1975

1979

1981

1983

1985

Name

Ernst Rieck
Dr. Udo Wolff

Oskar Klokow
Armin Schitz

Renate Stollberg-Schroder

Kai Braundle-Schmidt

Dr. Hubert v. Salis-Soglio

Wolfgang Fuhrig
Achim Thurner

Dr. Klaus Menche
Gertrud Waliczek

Dr. Robert Hagedorn
Pierre Jean Landry
Ernst G. Rautenberg
Herr Scheller

Gerd Jahn
Sigurd Weigel

Otto Biel

Imke Butenop

Dr. Hans Flechsig
Guntermann Muller
Herbert Vollert
Knut Zeeck

Gerd Balkenhol
Franz Kasch
Glnther Neckriitz
Giinther Reiche
Dieter Sander
Peter Schiitt
Horst Timm
Ulrich von Saf3

Otto Hartmann
Heidi Lauersen
Dieter Mittag
Traute Volckers
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Jahr
1986

1989

1992

1995

1998

2001

2003

2005

2009

2012

Silberne Ehrennadel

Name

Peter Boysen
Glnter de Veer
Ralf Elfers

Jirgen Felske
Klaus Hoth

Horst Kobieter
Reinhold Landt
Dr. Karl-Heinz Looft
Stephan Meyer
Henner Neuweiler
Ursula Preuf
Knud Rerup
Ocke Rorden

Rita ThieRRen
Heinz Wagner

Guda Baldus

Peter Hamann
Eckart Kobel
Dietrich Kéhnke
Karsten Muhs
Hermann Reimers
Peter Schlumbohm
Georg Schumacher

Marina Posern
Martin Posern
Herbert Schiitz
Hans-Jurgen Witte

Peter Loffler
Wilhelm N. Beverungen

Heinz Horstmann
Werner Lehmann
Kurt Specht

Gerd Aust
Wolfgang Schildknecht
Jochen Tessin

Prof. Dr. Ulrich Buczylowski
Gerd Hamann
Rudiger Meves

Gunter Albrecht

Henning Schultz

Hans-Joachim Bronisch

Jahr
1987

1988

1990

1991

1993

1997

1999

2002

2004

2006

2010

2013

Name
Manfred Dolle

Hans Broders

Dr. Uwe Gast
Klaus Griese
Walter Hinz
Dieter Jensen
Christian Muther
Else Simon
Karsten Schroder
Eberhard Volker

Erich Floter
Walter Henschke
Joachim Jakstat
Karin Noack

Ginther Jonischkies
Wilhelm Krauel

Johannes Steingriibner

Peter Bauer
Konrad Manzius
Ursel Moek

Barbel Mette

Otmar Ringel

Brigitte Becker
Siegfried Blohm
Volker Gliewe
Peter Miller

Karl-Friedrich Hahn
Werner Laszkowski

Christiane Streibl

Harmund Mller

Manfred Kley

Michael Polzin
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LEISTUNGSNADELN

Gold
Jahr Name Jahr Name
1983 Arne Thoms 1987 Heike Thoms
Gertrud Waliczek
1990 Michael Stich 1993 Tanja Karsten
Horst Zimmermann John Martens
1995 Renate Schroder 1997 Klas Ivarsson
2001 Dieter Capell 2002 Freya Reimers
Ernst-Glunter Ehmke
Klaus Kriger
2003 Angelique Kerber 2004 Alan Rasmussen
Tanja Stegkamper
2005 Marianne Sager 2006 Olga Shaposhnikowa
Herbert Horst 2007 Mara Nowak
Agnes Gustmane
Sohnke Klang
2009 Gr. Meden-/Poensgenmannschaft 2010 Maik Schirbesmann
Mona Barthel, Lydia Steinbach, Torben Beltz

Mara Nowak, Julia Paetow, Tobias
Kamke, Julian Reister, Jan Greve,
Matthias Kolbe, Sebastian Schulz

Silber/Vergoldet

1986 Heike Thoms 1989 Ernst G. Enmke
Bernd Reinholz
Reiner von Thun

1991 Helmut Behrens 1992 John Martens

1994 Agnes Blumberga 1995 Dieter Capell
Antonia Homolya Elfriede Grewsmihl

1997 Freya Reimers 2001 Philipp Hammer

2004 Dagmar Hellwegen 2007 Julia Gorges

Sohnke Klang
Monika Ohlendiek

Silber
1983 Dirk Scheffelke 1984 Dieter Capell
Gerhard Danker
Uta Lippold
Freya Reimers
1986 Heike Roloff 1987 John Martens
Nils Stitz Helga Spitzkowski
1988 Horst Zimmermann 1989 Christian Lahrtz
1990 Sohnke Klang 1991 Christian Brandt
Bernhard Langner Lars Kreitz
1992 Tanja Karsten 1993 Helge Capell
Michaela Seibold Hans-Jirgen VoR3
1994 Dieter Becker 1995 Philipp Hammer
Tanja Stegkdmper
Ralf Wollgast
1997 Rudi Stlbs 1998 Gesa Klitmann
Dagmar von Glan-Witte
Gunnar Ziesenitz
1999 Florian Merkel 2001 Milena Schulz-Gartner
2002 Angelique Kerber 2004 Mara Nowak
2005 Clemens Moinian
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TENNISVERBAND SCHLESWIG-HOLSTEIN E.V.

- Verzeichnis der Vorstandsmitglieder und Ausschisse -

Geschaéftsstelle:

Winterbeker Weg 49, 24114 Kiel

Tel. 0431-6486 123/ 124 / 154, Fax. 0431-688 363
e-mail-Adresse: TennisSH@t-online.de
Internet-Adresse: www.tennis.sh

Ehrenvorsitzende:

Dr. Karlheinz Schmans t
Peter ThieRen T
Wolfgang Raudszus, PIon

Ehrenmitglieder:
Oskar Klokow T
Michael Stich

Peter Hamann
Herbert Horst
Reinhold Landt

Prasident:

Dr. Frank Intert

Am lhisee 14, 23795 Bad Segeberg

Tel. 04551-87201, Fax: 04551-8829801
e-mail: Frank@intert.de

Vizeprasident Finanzen:
Dr. Frank Intert (komm.)

Vizeprasident/Mannschafts-u. Turniersport:

Bjorn Kroll

Osterbekstr. 92c, 22083 Hamburg

Tel. 040-51317696, Fax: 0431-688 363
e-mail: Ali.Landt@tennis.sh

Vizeprasident/ Jugend- u. Leistungssport:

Arne Weisner

Danziger Str. 5a, 25524 Itzehoe
Tel.: 04821-4098035

e-mail: mail@arneweisner.de

BEZIRKSVORSITZENDE

Nord:

Hannes Fuhrig

Robert-Koch-Str. 24, 24937 Flensburg
Tel. Privat: 0461-1691788

Tel. mobil: 0178-1569476

e-mail: hannes_fuhrig@web.de

Ost:

Hella Rathje, Niemannsweg 105, 24105 Kiel
Tel. 0431-802596, Fax. 0431-86116

e-mail: hprathje@online.de

Sid:

Jens Rautenberg

Goldensee 18 a, 23911 Kittlitz
Tel. 04546-560,

e-mail: jensrautenberg@t-online.de

West:

Ulrich Lhotzky-Knebusch
PreuRerstr. 24, 25548 Kellinghusen
Tel. 04822-4002;

e-mail: Lhotzky-Knebusch@t-online.de

Referenten

Referent fir Seniorentennis:

Harald Luth

Max-Hamerich-Str. 14, 23617 Stockelsdorf
Tel.: 0451-4991312, harald.lueth@gmx.de

Referent fiir Lehrwesen:

Gotz von Arend,

Hufenkamp 25, 24119 Kronshagen
Tel.: 0431-577184

e-mail: v.arend@gmx.de

Referentin fir Regelkunde/Schiedsrichterwesen:
Sabine Schulz

Wolliner Weg 16 B, 23879 Mdlln,

Tel. 04542-906040, Fax. 03222-1141276
e-mail: Sabine.Schulz@dtsv.de

Referent fur Schultennis:

Bernd Jung

Mdohlenkamp 56, 24582 Bordesholm
Tel. 04322-3558, Fax 04322-698 1009
e-mail: Befptjung@freenet.de

Beauftragte fiir Offentlichkeitsarbeit:
Sonja Paar

Reiherstieg 20, 24211 Preetz

Tel. 04342-308850

e-mail: sonja.paar@tennis.sh
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TENNISVERBAND SCHLESWIG-HOLSTEIN E.V.

Geschéftsstelle:

Geschaftsfuhrer:
Sport Jugend:

Sport Erwachsene:

Vorsitzender:

Tennisverband Schleswig-Holstein e.V.
Winterbeker Weg 49, 24114 Kiel

Fax: 0431-688 363; e-mail: TennisSH@t-online.de
Internet-Adresse: www.tennis.sh

Thomas Chiandone Tel. 0431-6486 124  Thomas.Chiandone@tennis.sh

Anke Richter Tel. 0431-6486 154  Anke.Richter@tennis.sh
Heike Vogler Tel. 0431-6486 123  Heike.Vogler@tennis.sh
JUGENDAUSSCHUSS

Arne Weisner, Danziger STr. 5a, 25524 Itzehoe
Tel. 04821-4098035
e-mail: mail@arneweisner.de

BEZIRKSJUGENDWARTE

Nord:

Ost:

Sud:

West:

Beauftragter/
Jingstentennis:

Beauftragter/
Turnierkoordination:

Verbandstrainer:

Ref. Schultennis:

Thomas Meeder, Norderstr. 28, 25813 Husum
Tel. 04841-64104, Fax. 04841-871250,
e-mail: Thomas.Meeder@t-online.de

Phillip Dieckmann

Dorfstr. 29, 24239 Achterwehr
Tel. 04340-9495

e-mail: dieckmann@t-online.de

Maren Hilger, Strandweg 48, 22952 Ltjensee
Tel. 04154-70226, Fax. 04154-75354,
e-mail: Maren.Hilger@freenet.de

Bjorn Kroll, Osterbekstr. 92¢, 22083 Hamburg
Tel. 0171-1449309,
e-mail: BKroll21@aol.com

Markus Nagel, Alte Gartnerei 9a, 23684 Klingberg-Scharbeutz
Tel. 04524-7030974, Fax. 04524-7030975,
e-mail: Markus-Nagel@t-online.de

Wolfgang Schildknecht, Breslauer Str. 6, 25479 Ellerau
Tel. 04106-72912
e-mail: wolfgang.schildknecht@ellerau.de

Herbert Horst, Neptunweg 8 a, 23683 Haffkrug
Tel. 04563-488010, mobil 0171-8379632
e-mail: herberthorst@aol.com

Bernd Jung, Mo6hlenkamp 56, 24582 Bordesholm
Tel. 04322-3558, e-mail: befptjung@freenet.de
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BEZIRKSGESCHAFTSSTELLEN

Sud:

Tennisverband S-H, Bezirksgeschéftsstelle Sud
(Frau Elfert)

Fannyhoh 9 f, 22926 Ahrensburg

Tel. 04102-2188211, Fax. 04102-59233

e-mail: info@tvsh-sued.de

West:

Tennisverband SH, Bezirksgeschéaftsstelle
West

(Tanja Wollgast) Elsa-Brandstrom-Stieg 21,
22846 Norderstedt,

Tel. 040-3259 1808, Fax. 040-3259 1809;
e-mail: Tennis-West@wtnet.de

AUFSICHTSRAT

Bernd Bundtzen
Stiegkoppel 9, 24589 Nortorf

Dr. Friedrich Greve
Im Moorgrund 1, 24119 Kronshagen

Maik Hintze
FranckestraRe 7, 24118 Kiel

BERUFUNGSAUSSCHUSS

Vorsitzender:

Dr. Friedrich Greve

Im Moorgrund 1, 24119 Kronshagen
Tel. 0431-582847

e-mail: fuigreve@t-online.de

Beisitzer:

Wolfgang Herzberg

Grof3er Buchenhorst, 23879 Mdlin
Tel. 04542-5138

Norbert Gréninger
Bremannsrade 28, 24106 Kiel
Tel./Fax 0431-334600

e-mail: N.Groeninger@Kielnet.net

Vertreter:

Hans-Peter Schafer

SchulstraRe 4, 25704 Epenwéhrden
Tel. 04832-2345

e-mail: Pit-Schaefer@gmx.de

Dieter Biinning

Birkenhof 92, 24944 Flensburg

Tel. 0461-37668, Fax: 0461-3155464
Tel. mobil: 0171-7422337

e-mail: d.buenning-flensburg@t-online.de

DISZIPLINARKOMMISSION

Vorsitzender:
Prof. Dr. H. Wagner
Vierbergen 26, 22926 Ahrensburg

Beisitzerin:
Brigitte Becker
Zum Bruch 10, 24620 Husberg

Beisitzer:
Oleg Schamerowski
Gildenplatz 1, 24321 Litjenburg

Vertreter:
Hartmut Wall
Wiesenstralle 7, 24539 Neumiinster

Vertreterin:
Marina Posern,
Charles-Rol3-Ring 67, 24106 Kiel

SPORTAUSSCHUSS

Vorsitzender: Vizeprasident / Sport Erwachsene:
Reinhold Landt

Bezirk Nord:

Christiane Streibl

Kiekut 19, 24376 Kappeln
Tel./Fax 04642-922 678,
e-mail: streibl@foni.net

Bezirk Ost:

Oliver Meyer

Hamburger Landstr. 50, 24113 Molfsee
Tel. 0431-289 600 26

e-mail: o.meyer@me.de

Bezirk Sid:

Wolf Preuf}

Mdathelstr. 8, 23879 Mdlin

Tel. 04542-4330, Fax. 04542-836 332
e-mail: preuss-moelln@t-online.de

Bezirk West:

Sven Jaeppelt

Pommernstr. 26, 24629 Kisdorf,

Tel. 04193-7593838, Fax. 04193-7593837;
e-mail: sven@jaeppelt.com

Referent flir Seniorentennis:
Harald Luth (Anschrift s. Referenten)

Referent fiir Leistungssport :
Herbert Horst (Anschrift s. Referenten)

Referentin fur Regelkunde/Schiedsrichterwesen:

Sabine Schulz (Anschrift s. Referenten)




LEISTUNGSAUSSCHUSS

Vorsitzender:
Herbert Horst (Anschrift s. Referenten)

Bjorn Kroll, Arne Weisner,
Dr. Frank Intert (Anschrift s.Prasidium)

Maik Schiirbesmann
Wildkoppelweg 18, 23738 Lensahn
Tel./Fax. 04363-905269, mobil 0172-8391240

JUGENDAUSSCHUSS

Vorsitzender:
Arne Weisner (Anschrift s. Prasidium)

Bezirk Nord:

Thomas Meeder, Norderstr. 28, 25813 Husum
Tel. 04841-64104, Fax. 04841-871250

e-mail: Thomas.Meeder@t-online.de

Bezirk Ost:

Phillip Dieckmann

Dorfstr. 29, 24239 Achterwehr
Tel. 04340-9495,

e-mail: dieckmann@t-online.de

Bezirk Sid:

Maren Hilger

Strandweg 48, 22952 Litjensee

Tel. 04154-70226, Fax. 04154-75354
e-mail: maren.hilger@freenet.de

Bezirk West:

Bjorn Kroll

Osterbekstr. 92¢, 22083 Hamburg
Tel. 0171-1449309,

e-mail: BKroll21@aol.com

Beauftragter:

Jungstentennis

Markus Nagel

Alte Gartnerei 9 a, 23684 Klingberg-Scharbeutz
Tel. 04524-7030974, Fax. 04524-7030975
e-mail-Adresse: Markus-Nagel@t-online.de

Beauftragter:

Turnierkoordination

Wolfgang Schildknecht

Breslauer Str. 6, 25479 Ellerau

Tel. 04106-72912,

e-mail: wolfgang.schildknecht@ellerau.de

KASSENPRUFER

Jochen Torpus
Seekoppel 12, 23714 Timmdorf
Tel. 04523-6312

Manfred Kley
Geniner Str. 16, 23560 Libeck
Tel. 0451-57372

BEZIRKSREFERENTEN FUR
OFFENTLICHKEITSARBEIT

Bezirk Nord:

Jorgen Michael, Suderpark 11, 24214 Gettorf
Tel.: 04346-410 840, mobil: 0163-261 4792
e-mail: joergen.michael@t-online.de

Bezirk Ost.:

Karen Diuffert-Bornhoft, 24598 Boostedt
Tel. 04393-972304; mobil: 0170-5548898
e-mail: kdueffert@web.de

Bezirk Sid: N.N.

Bezirk West:  N.N.

BEZIRKSREFERENTEN FUR LEHRWESEN

Bezirk Nord:

Michael Polzin,

Herrenstral3e 3, 24214 Gettorf,

Tel. 04346-297070, Fax: 04346-297071,
e-mail: Michael.Polzin@tc-gettorf.de

Bezirk Ost:

Stephan Meyer

Klausbrooker Weg 120, 24106 Kiel
Tel.: 0431-549995,

e-mail: Stephan@Meyer-Kiel.de

Bezirk Sid:

Volker Gliewe, Alte Woéhr 9 a, 22307 Hamburg,
Tel. 040-6914154

Tennishalle Litjensee, Postfach 1133,

22950 Litjensee, Tel. 04154-7879

Bezirk West:  N.N.
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BEZIRKSREFERENTEN FUR
REGELKUNDE/SCHIEDSRICHTERWESEN

Bezirk Nord:

Michael Polzin

Herrenstralle 3, 24214 Gettorf,

Tel. 04346-297070, Fax. 04346-297071,
e-mail: michael.polzin@tc-gettorf.de

Bezirk Ost: N.N

Bezirk Sid:

Sabine Schulz

Wolliner Weg 16 B, 23879 Mdlin,

Tel. 04542-906040, Fax. 03222-1141276
e-mail: Sabine.Schulz@dtsv.de

Bezirk West: N.N.

BEZIRKSREFERENTEN FUR
BREITENSPORT

Bezirk Nord:

Christiane Streibl,
Kiekut 19, 24376 Kappeln
Tel./Fax: 04642-922678

Bezirk Ost:

Erika Stender

Roénner Weg 43, 24146 Kiel
Tel. 0431-7890018

e-mail: erika.stender@web.de

Bezirk Sud:

Béarbel Mette

Katharinenstr. 49, 23554 Libeck
Tel. 0451-474850,

e-mail: wolfgang-mette @foni.net

Bezirk West:

Traute Schellen

Grunberger Str. 32, 24558 Henstedt-Ulzburg
Tel. 04193-92721; 0170-5827798

BEZIRKSREFERENTEN FUR SCHULTENNIS

Bezirk Nord:

Christiane Streibl,
Kiekut 19, 24376 Kappeln
Tel/Fax: 04642-922678
e-mail: streibl@foni.net

Bezirk Ost: N.N.

Bezirk Sid:
Hans-Peter Prues

Kleine Bergstr. 9 ¢, 21502 Geesthacht

Tel. 04152-888663

Bezirk Sud:

Barbel Mette

Katharinenstr. 49, 23554 Liibeck
Tel. 0451-474850,

e-mail: wolfgang-mette @foni.net

Bezirk West:  N.N.

BEZIRKSREFERENTEN FUR

ALTERSKLASSEN
Bezirk Nord: N.N
Bezirk Ost: N.N.
Bezirk Sid:

Konrad Manzius
Dorfring 39, 22889 Tangstedt

Tel. 04109-6855, Fax: 04109-9767

Bezirk West: N.N.
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TENNISVERBAND SCHLESWIG-HOLSTEIN E.V.

- Verzeichnis der Kreistennisverbande -

Dithmarschen

Vorsitzender: Hans-Peter Schéafer
Schulstr. 4, 25704 Epenwdéhrden
Tel. 04832-2345; Pit-Schaefer@gmx.de

Sportwart: Peter Ibs
Norderoogweg 2, 25709 Marne
Tel. 04851-4267

Jugendwart:  Ralf Kemink
Hauptstr. 8; 25704 Nindorf
Tel. 04832-555 330,

e-mail: Ralf.Kemink@web.de

Flensburg-Schleswig

Vorsitzender: Wolfgang Raube
Hermann-Lons-Weg 43, 24939 Flensburg
Tel. 0461-56465, Fax 0461-5053050
e-mail: WolfgangRaube@gmx.de

Sportwart: Volkert Schau
Asmus-Jepsen-Weg 19, 24944 Flensburg
Tel. 0461-55000, Fax 0461-9097656
e-mail: volkertschau@gmx.de

Jugendwartin: Christiane Neumann
Lindenweg 3, 24989 Dollerup

Tel. 04636-8532

e-mail: pia.neumannl@t-online.de

Kiel

Vorsitzender: Gunnar Hein
Fargauweg 3, 24148 Kiel

Tel. 0431-3209695
vorsitzender@kreistenniskiel.de

Sportwart: N.N.
Jugendwart:  Michael Krause

Mensingstr. 36, 24159 Kiel
jugendwart@kreistenniskiel.de

Lauenburg

Vorsitzender: Werner Lehmann
Hoffredder 10, 21465 Wentorf

Tel. 040-30012318 g., 040-7204139 p.,
Fax. 040-7202667

e-mail: werner.lehmann@hlag.de

Sportwart: N.N.
Post an Vorsitzenden

Jugendwart:  Eivo Seiberlich
Binnenfeldredder 66, 21031 Hamburg
040-7302154 p., 040-7205500 d.

Libeck

Vorsitzender: Manfred Kley
Geniner Str. 16, 23560 Lubeck
Tel. 0451-57372 p., 0451-31168 d.

Sportwart: Birthe Rademacher
Neptunstr. 14, 23562 Libeck

Tel. 0451-5059039 // 0170-5431829
e-mail: birthe.rademacher@arcor.de

Jugendwart:  Markus Nagel

Alte Gartnerei 9 a, 23684 Klingberg-Scharbeutz
Tel. 04524-7030974, Fax 04524-7030975
e-mail: markus-nagel@t-online.de

Neumuinster
Vorsitzender: N.N.
Sportwart: N.N.

Jugendwart:  N.N.

Nordfriesland

Vorsitzender: Thomas Meeder
Norderstr. 28, 25813 Husum

Tel. 04841-64104, Fax 04841-871250
e-mail: thomas.meeder@t-online.de

Sportwart: siehe Vorsitzender

Jugendwart:  siehe Vorsitzender
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Ostholstein

Vorsitzender: Michael Horst
Vicelinstr. 12a, 23626 Ratekau

Tel. 04504-7900910, Fax: 04504-7900999
e-mail: m.horst@horst-verpackung.de

Sportwart: Manfred Trawdger
Rosenpforte 1, 23552 Libeck
mobil: 0176-58780905

e-mail: akitainu2011@hotmail.com

Jugendwart: siehe Sportwart
PIGn
Vorsitzender: Henning Schultz

Kirchsteig 3, 24211 Preetz

Tel.: 04342-83847; Fax: 04342-889281
e-mail: henning.schultz@tennis-ktvploen.de
Sportwart: siehe Vorsitzender
Jugendwart:  Roland Heinrich
Moénkeberger Weg 15, 24232 Schonkirchen

Tel. 04348-959178
e-mail: Roland.Caro@gmx.de

Rendsburg-Eckernforde

Vorsitzende:  Katrin Petersen
Kaestners Gang 2, 24582 Bordesholm
Tel. 04322-750025

Sportwart: N.N.
Jugendwart:  N.N.
Post an: Clemens Moinian

Hauptstral3e 39, 25860 Horstedt
Tel. 04846-1417, Fax 04846-693250
e-mail: clemens.moinian@t-online.de

Segeberg/Pinneberg

Vorsitzender: Karl-Heinz Libke
Am Trotz 38, 24558 Henstedt-Ulzburg
Tel. 04193-3317

e-mail: k.-h.luebke @t-online.de

Sportwart: Nicole Meyerhoff

Auf dem Damm 63, 24558 Henstedt-Ulzburg
Tel. 04193-888008

e-mail: meyerhoffnicole@aol.com

Jugendwart:  Bjorn Kroll

Osterbekstr. 92 ¢, 22083 Hamburg

Tel. 040-51317696; mobil: 0171-1449309
e-mail: Bkroll21@aol.com

Steinburg

Vorsitzender: Heinz-J. Walter
Stadtstr. 54, 25348 Glickstadt,
Tel. 04124-4942

Sportwart: Ulf-Dieter Wahling
Im Pling 4, 25348 Gliickstadt,
Tel. 04124-4013

Jugendwart:  Dieter Wede
Kalbsberg 35, 25524 Oelixdorf
Tel. 04821-91430;

e-mail: Wede-oelixdorf@t-online.de

Stormarn

Vorsitzende:  Martina Marcker
Schwarzer Weg 22, 22955 Hoisdorf
Tel. 04107-4346,

Sportwartin: Martina Marcker

Jugendwart:  siehe Vorsitzende
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9g

Tennisverband Schleswig-Holstein e.V.

Statistik Mitglieder 2013

Kiel, den 25. Marz 2013
Stand: 01. 01. 2013

Anz. |Kreise Erwachsene Jugend Mitglieder gesamt

Vereine Bezirke 2013 Vorjah Differenz % 2013 Vorjahr | Differenz % 2013 Vorjah| Diff. %
33 |Flensburg-Schleswig 2.311 2.353 -42 1,78 950 984 -34 -3,46 3.261 3.337 -76
23 |Nordfriesland 2.198 2.313 -115 4,97 1.015 954 61 6,39 3.213 3.267 -54
46 |Rendsburg-Eck. 3.559 3.684 -125  -3,39 1.498 1.500 -2 -0,13 5.057 5.184 -127
102 | BEZIRK NORD 8.068 8.350| -282 -3,38 3.463 3.438 25 0,73 11531 11.788 -257
19 |Kiel 2.186 2.241 -55 -2,45 889 830 59 7,11 3.075 3.071 4
12 INeumunster 924 1.003 -719 -7,88 290 295 -5 -1,69 1.214 1.298 -84
16 |PIdn 1.661 1.768 -107  -6,05 826 815 11 1,35 2.487 2.583 -96
21 |Ostholstein 2.137 2.207 -70  -3,17 924 937 -13 -1,39 3.061 3.144 -83
68 BEZIRK OST 6.908 7.219| -311 -431 2.929 2.877 52 1,81 9.837 10.096 -259
40 [Stormarn 4.319 4.285 34 0,79 2.142 2.121 21 0,99 6.461 6.406 55
24 |Lauenburg 2.395 2.502 -107  -4,28 1.170 1.225 -55 -4,49 3.565 3.727 -162

8 |Lubeck 1.017 1.029 -12 -1,17 645 662 -17 -2,57 1.662 1.691 -29

72 BEZIRK SUD 7.731 7.816 -85 -1,09 3.957 4008 | -51 -1,27 11.688 11.824 -136
62 [Segeberg-Pinneberg 7.422 7.637 -215  -2,82 3.062 3.086 -24 -0,78 10.484 10.723 -239
19 |Steinburg 1.783 1.858 -75 -4,04 517 576 -59  -10,24 2.300 2.434 -134
19 |Dithmarschen 1.334 1.362 -28  -2,06 427 438 -11 -2,51 1.761 1.800 -39
100 | BEZIRK WEST 10.539 10.857 | -318 -2,93 4.006 4100 | -94 -2,29 14.545 14.957 -412
342 VERBAND 33.246 34.242 | -996 -2,91 14.355 14423 | -68 -0,47 47.601 48.665 | -1.064




	S01-Titel
	S02-Vortrag2014
	S03-Einl
	S04-Impres
	S05-Inhalt
	S06-Einl-MV
	S07-Protomv
	S08-Protomv
	S09-Protomv
	S10-Protomv
	S11-Protomv
	S12-Intert
	S13-Kroll
	S14-Kroll
	S15-Kroll
	S16-Kroll
	S17-Weisner
	S18-Lüth
	S19-Lüth
	S20-v.Arend
	S21-Jung
	S22-Schulz
	S23-Notizen
	S24-Abschluss-20131
	S25-Abschluss-20132
	S26-Abschluss-20133
	S27-Vermoegen
	S28-Chiandone
	S29-KAPR
	S30-JVM
	S31-Jugendhaushalt
	S32-Notizen
	S33-Etat-20141
	S34-Etat-20142
	S35-Etat-20143
	S36-Notizen
	S37-WSpO15
	S38-WSpO16
	S39-WSpO29
	S40-WSpO41
	S41-WSpO50
	S42-WSpO51
	S43-TERPL_2014
	S44-TERPL_2014
	S45-Goldene-Nadeln
	S46-silberehrennadeln1
	S47-silberehrennadeln2
	S48-LeistNadeln
	S49-Anschr-Vorstand1
	S50-AnschriftJug
	S51-Anschr-Vorstand2
	S52-Anschr-Vorstand3
	S53-Anschr-Vorstand4
	S54-Anschriften-Kreis1
	S55-Anschriften-Kreis2
	S56-Statistik

